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Fernsprechanschluß : Geschäftsstelle Nr . 5 .

Erstes Blatt .

Die heutige Nummer umfaßt 6 Setten . C

Neuestes vom Tage .
Das bayerische Königspaar ist zu Besuch in

Wien angekommen .

Die Nachricht, daß die Breslauer Bischofswahl
bereits vollzogen sei , wird von der „ Köln . Volks¬
ztg ." für in allen Einzelheiten unwahr erklärt .

Der türkische Großwester Mahmud Mukhtar
Pascha ist , von Konstantinopel tommend , in Wien
eingetroffen .

Vechta , Dienstag , 5. Mai 1914 .

Abg . Trimborn ( 8 . ) : Der Sinn der gan¬
zen Ausführungen des Borrebners ist furz ber :
Anschluß an die Sozialdemokratie . So schädigt
man die Sozialpolitik nur . (Sehr richtig ! und
lebhafte Zustimmung .) Unsere Zendenz und die
aller bürgerlichen Parteien ist dagegen bie, die in
dieser Frage sich gegenüberstehenden fachlichen
widerstreitenden Interessen in aller Ruhe gegen
einander abzuwägen und einen billigen Ausgleich

Arbeitnehmer gehören auch im Kaufmannsstande
zu suchen. (Lebhafter Beifall .) Arbeitgeber und

zusammen , und eine vernünftige Sozialpolitik muß
Rüdsicht auf beide Parteien nehmen . (Beifall im
Zentrum .) Wir haben uns in der KommissionWir haben uns in der Kommission
davon überzeugen lassen müssen , daß es doch zahl
reiche Fälle gibt , wo das Fehlen einer Konkurrenz
flausel eine schwere Schädigung des PrinzipalsAuch für die Armee der Schweiz werden jetzt bedeuten würde , daß also bon einem generellenLuftfahrzeuge angeschafft .

In China tommen täglich Meutereien der Re¬
gierungstruppen vor .

Einem von den Rebellen aufgefangenen draht
lofen Telegrammezufolge foll Huerta in der Nacht
auf Samstag abgedankt haben .

Das Duell zwischen Caillaug und dem Grafen
d' Ailliere ist unblutig verlaufen . Caillaug schoß
in die Luft und d' Ailliere in den Boden .

Verbot der Konkurrenzklausel feine Rede sein kann.
Wir waren der Auffassung , daß die Konkurrenz¬
flausel nur da aufzuschließen set , wo innere Gründe

gegen ste sprechen; die Frage aber, ob und tie¬

nische Festsetzung einer Gehaltsgrenze nicht ge
weit innere Gründe vorliegen , wird durch mecha

löst , denn innere Gründe für oder gegen die Klausel
tönnen bei einer Gehaltsgrenze bon 1500 M eben¬
sogut vorhanden sein , wie bei 1800 M. Wenn

Fernsprechanschluß : Redaktion Nr . (5 ) .

leges erforderliche Summe schließlich über¬
schritten wird , wird es natürlich abhän
gen , ob und in welchem Maße eine Kür¬
zung der lezten Rate des Wehrbeitrags

plaggreifen kann ."

ber

- Der Wehrbeitrag in Baden . Karls .
ruhe , 2. Mai . Einer halbamtlichen Mit¬
teilung zufolge ist die Veranlagung zun

Hauptsache vollzogen . Die gesamte Wehr
Wehrbeitrage im Großherzogtum in

beitragssumme beläuft sich auf 31,2 mil .
Mart und wird sich unter Berücksichtigung
bereinzelter noch nicht erledigter Fälle auf
etwa 32 Millionen erhöhen . In der Vor¬

tag war als auf Baden entfallend ein Be .
lage der Reichsregierung an den Reichs¬

trag bon 32 - 33 Mill . errechnet worden .
Staatssekretär Delbrück über den

Reichstag . Die Vertreter des Bundesrats

mittag zum Besuch
und des Reichstages , die sich Sonnabend

des Hapagdampjers
Vaterland " nach Curhaben begeben hat„Vaterland " nach Curhaben begeben hat

ten , sind Sonntag abend nach 10 Uhr

wieder in Berlin eingetroffen . Bet bem

81 . Jahrgang

Die Türkei ist ein Land , das unter

allen Umständen eine mächtige Flotte

zu seiner Küstenverteidigung gebraucht .
Die Regierung der Türkei ist sehr
freundlich gesinnt , jedoch wird sie auf

10alle griechischen Schiffsbestellungen
fort mit einer doppelten Anzahl Schiffe
antworten . Sollte Griechenland dagegen

seine Rüstungen einschränken , so würde
dies auch die Türket tum .

Zur

Kirgliches .
Breslauter Bischofs¬

wahl erhielt die Köln . Vollsztg . aus

Breslau folgendes Telegramm : Durch frei¬
sinnige Blätter geht die Nachricht , daß die
Breslauer Bischofsliste von Berlin nach

Breslau zurückgekommen , daß auch die Wahl
des Bischofs bereits vollzogen und daß das
Resultat nach Rom zur Bestätigung gegan¬
gen sei . Alle drei Behauptungen sind , wie
ich an vorzüglich informierter Stelle erfahre ,
in allen Einzelhetten vollständig un
wah r .

wir uns zu der Grenze von 1500 M entschlossen Frühstück , das auf der „Vaterland" statt Aus dem oldenburgischen Münsterlande.
haben, so ist das vor allen Dingen geschehen im bag auf der " aterland

Der Militäretat in der Kommission . dsicht auf den Mittelstand. Auch für ben Ansprache , in der er der Hapag namens
Beim Kapitel Geldbersendung der

Eruppen" trat am Montag ein Zentrinis
rebner für eine günstigere Regelung derDer
Gehaltsverhältnisse der Zahlmeister etn .
Bei der Besprechung der Reservistenübum -
gen fagte General v. Hohenborn möglichst
weltgehende Rücksichtnahme auf die bürger¬
lichen Verhältnisse der Uebungsmannschaf¬
ten zu . Im Verhältnis zu Frankreich stän¬
den die deutschen Uebungsziffern , nament¬
lich hinsichtlich der Uebungstage , erheb .
lich zurück . Eine längere Erörterung ent¬
spann sich über die tendenziöse Berichter
stattung der sozialdemokratischen Presse
hinsichtlich der lezten größeren friegsmä
ßigen Uebung des 12. Armeekorps in Thü
ringen . Da sollen 18 Todesfälle und sehr
biele Erkrankungen vorgekommen sein . In
Wirklichkeit hat es sich um gar keinen
Todesfall und nur , wie dies immer der

Fall ist , um biele Fußerkrankungen gehan
delt . Als General b . Hohenborn die

Richtung

auf die Pfändungsgrenze und besonders
aus

fleinen Kaufmann in den mittleren und fleineren
Städten fann sich die Notwendigkeit einer Ron
furrenzklausel ergeben, und deshalb wollen wir
ihm die Möglichkeit geben , sich nach Lage seiner
Verhältnisse den Schutz der Konkurrenzklausel zu
sichern .

renzklausel liegt auch darin, daß der Verzicht auf
Eine starke Einschränkung der Kontur

bie konturrenzen für eine bestimmte Zeit vom
Brinzipal gezahlt werden muß. Nach der be¬
stimmten Ertlärung des Staatssekretärs ist sicher,
daß , wenn wir an den Kommisstonsbeschlüssen fest
halten wollten, die Vorlage scheitern würde . Das
fönnten wir nicht verantworten . Im übrigen

wärtige Vorlage ein erheblicher Fortschritt gegen
wird aber auch in zwölf Punkten durch die gegen

über dem jezigen Rechtszustande herbeigeführt .
Ich hoffe , daß das Gesez , das uns sehr biele
Mühe gekostet hat , nun endlich erfolgreich zustande
kommen wird . ( Lebhafter Betfall . )

die Wohltaten des Gesetzes selbstverständlich auch
Ministerialdirektor Dr. Delbrüd erflärt, daß

den Angestellten der Versicherungsvereine auf Ge
genseitigkeit zugute kommen .

Abg . Quark (Soz . ) wirft den bürgerlichen

Damit waren die Besprechungen beendet ; bie
Abstimmung wurde auf Mittivoch vertagt .

Dienstag 1 Uhr : Auswärtiges Amt . - Schluß

Deutsches Reich.

) Vechta , 5. Mai .

- Postpersonalten . Es sind versezt der
der Eingeladenen dankte und dann weiter
ausführte : „Wir nehmen aus diesen bei Bostrat Busse von Oldenburg nach Köln, die Ober¬

Postinspektoren Bormann von Oldenburg nach
den Tagen mehr mit als die Belehrung , Berlin und Goeze von Berlin nach Oldenburg ,
die Bereicherung unseres Wissens , die uns die Bostinspektoren van der Laan von Oldenburg
die Besichtigung dieses schpnen Schiffes nach Münster und Bremmel von Neuwied nach

täglich in der Schußlinte stehen muß , wird müller, Hahne und Odenbach von Oldenburgnach
gebracht hat . Wer wie wir in Berlin tag Oldenburg , die Ober Postpraktikanten Borgs¬

burch die Kritik , die er dauernd zu üben Berlin , Kölner bon Oldenburg nach Uelzen, Mül
ober über sich ergehen zu lassen genötigt ler bon Oppeln nach Oldenburg und Seiffert von

barüber Oldenburg nach Bremen , der Ober -Posttassenbuch
ist , in der Freiheit des Urteils halter Krause bon Koblenz , der Postsekretär Did¬
beeinträchtigt , was eigentlich das Ergeb den von Osnabrüd , die Telegraphensekretäre
nis unserer Arbeit ist . Sie werden mir Brume von Lippstadt , Maaß von Bremen und Ma

Einbrud hat , als wenn man nirgends io ferner der Ober Postassistent Nagel von Emden
barin zustimmen , daß man manchmal den rade von Rottbus nach Oldenburg . Versetzt sind

wenig Verständnis hätte für die Erfolge nach Löningen und der Postassistent Nodiek von

und die Entwicklung unseres Vaterlandes Rüstringen nach Pewfum , beide unter Ernennung

als im deutschen Reichstag . Hier dcaußen zu Postverwaltern , der Ober - Postassistent Hahn
bon Jeber nach Malente - Gremsmühlen , die Post¬

aber in der freien hanseatischen Luft an aſſiſtenten §. Müller von Wilhelmshaven unddie - assistenten H.der Pforte des Weltmeeres , angesichts die witte von Nordenham nach Oldenburg . Etats¬
ses stolzen Schiffes , das sich zu seiner er mäßig angestellt sind die Postsekretäre Hinzelmann
sten Fahrt in den Ozean anschickt, wird und Mahlstede in Oldenburg , Weltmann aus Ol

unser Blid freter , und wir sagen uns mit denburg in Osnabrück, die BostassistentenBartels
Stolz , daß wir im Laufe der letzten bier in Wildeshausen , Drees in Brake, köhne und
zig Jahre im Deutschen Reich hochzig Jahre im Deutschen Reich hoch nicht Schwarting in Westerstede , Nordmann in Rüstrin¬

gen , Blohm und Puppe in Vechta , Pape und
bergebens gearbeitet haben , und
Gefühl werden wir als eine bleibenbe Er Rohlfs in Nordenham , Frerichs und Stelmann in

rungenschaft dieser Fahrt nach der NordVarel und Töbe in Jeber , ferner die Bostanwärter
Martens in Jeber und Bötter in Rüstringen , so¬

Versee mit zurücknehmen in die tägliche Arbeit , wie die Postgehilfin Cordes in Oldenburg .
und wenn wir in Zukunft in den Beilun liehen ist der Charakter als Postsekretär den Ober¬
gen bon dem Schicksal und den Erfolgen Postassistenten Müller in Vechta und Schwede in

trir Oldenburg , als Telegraphensekretär dem Ober¬
ber Vaterland " lesen , dann werden

es in dem Bewußtsein tun , daß mit die Telegraphenassistenten Bischof in Oldenburg , der

sem stolzen Schiff ein Stüd Deutschland in Titel Ober -Telegraphenassistent dem Telegraphen¬
von assistenten Bohsen und Puzki in Oldenburg , der

die Meere fährt , Zeugnis ablegend Mill¬

deutschem Können und deutschem wollen , Titel Ober-Postassistent bem Bostassistenten Mül
ler in Rüstringen . Der Ober -Postassistent Funk in

von der Macht und Größe unseres Vater Delmenhorst ist gestorben. Anstelle des ausgeschie
denen Postagenten Mentens ist der Kaufmann
Klußmeter zum Postagenten in Schierbrot ange¬

landes " .

Ausland .
Oesterreich - Ungarn .

nigspaares in Wien .

bicies

nommen .

Barteten bor, daß sie umgefallen feien. Hätten
se Feststellung machte und daran die Beste festgehalten an den früheren Beschlüssen, so
merkung knüpfte, es handele sich also um hätte die Regierung schließlich doch nachgegeben.
eine sozialdemokratische , antimilitaristische Abg. Bell (8.) tritt den Ausführungen bes
Propaganda , bemängelte ein fortschrittli Abg. Quark entschieden entgegen und warm für
ches Kommissionsmitglied , daß ein Abtei

den Kompromißantrag ein .

limgschef sich in politischen Darlegungen Vorredner an .
Abg. Marquardt (NI .) schließt sich dem

ergehe . Dazu sei nur der Ressortchef be¬
rechtigt ; auch Bismarc habe diesen Stand¬
punkt vertreten . Ein Konservativer trat

dieser Auffassung grundsätzlich entgegen . 7 Uhr .

Die Verwaltung habe selbst über ihre Red¬
ner und die Tendenz ihrer Ausführungen
zu bestimmen . Die Bevollmächtigten zum
Bundesrat seten nach dieser Wie groß wird der Wehrbeitrag
gleichberechtigt . Hinsichtlich ber feldfein ? Die Berl . Pol . Nachr . schreiben
grauen Uniformen führte der anscheinend offiziös : Aus verschiedenen .,
Kriegsminister aus , daß für den Kriegs bei der praktischen Durchführung des Wehr , Aus dem Anerkennungsfonds
fall die allgemeine feldgraue Uniform beitragsgesezes , insbesondere der verschte . (Landessparkasse ) für Dienstverpflichtete können

Forbereitet set, ebenso eine weitere Gar- denen Lage und Dauer der Veranlagungs - Ankunft des bayrischen für unbescholtene Dienstboten , die wenigstens vom

nitur für Uebungen . Beim Kapitel „Matu zeiträume sich ergebenden Gründen werden
1. Mai 1909 an innerhalb des Herzogtums un

ralberpflegung " regte ein Zentrumsmitglied , die endgültigendie endgültigen Ergebnisse des einmali Wien , 4. Mat . Das bayrische Kö unterbrochen bet berselben Herrschaft gedient
das von einem Konservativen unterstüßt gen außerordentlichen Wehrbeitrags frünigspaar ist heute morgen % 6 Uhr bon fasse in ben legten 5 Jahren jährlich mindehaben und noch dienen und bei der Landesspar

wurde, an, die Militärverwaltung möge hestens im Spätsommer vorliegen können. München kommend auf dem Westbahnstens 10 Mober insgesamt 100 M eingezahlt
für Bishlieferung Verträge mit landwirt . Immerhin lassen die aus einer Reihe von hof hier angekommen. In Begleitung des haben, eine Prämie von 50 M erhalten. Das
schaftlichen Genossenschaften abschließen . < Großstädten und Landkreisen bisher bekannt önigspaares waren auch die beiden Töch Gesamtguthaben von 100 M berechtigt mir dann

gewordenen Ziffern der voraussichtlichen ter desselben . Auf dem Bahnsteige des zur Erlangung der Prämie , wenn von dieser

Wehrbeitragseinnahme einen einigermaßen Westbahnhofes hatten sich Erzherzog Eugen Summe mindestens 50 M in ben ersten drei Dienst¬

zuverlässigen Schluß wenigstens insoweit eingefunden , der der Königin ein pracht fahren eingezahlt find. Anträge auf Bewilligung
zu , als mit einem Ueberschuß in Höhe bolles Butett überreichte . Nach einer kur ber Prämie sind bis zum 1. September d. J . zu

bon mindestens 200 min . Mark über die

ursprüngliche Ertragsschäßung von
zen Unterhaltung fuhr der Erzherzog mit stellen.

Vertretung im Schulb ten¬
1000 ft e . Mit der Vertretung desber bayrischen Königsfamilie nach Eiwa - Hauptlehrers

werden nowitsch in Mähren weiter . Brüggemann in Barnhorn ist Lehrer Win¬Millionen Mark hinaus gerechnet
darf , wobei auch ein Abzug von 5 b. 5. Mts . begibt sich das bayrische Königspaar beler aus Ambergen beauftragt . HauptlehrerH.

für nicht eingehende oder zurückzuzahlende nach Sarvar in Ungarn zu einem länge Themann in Campe wird sechs Wochen durch
Beträge in Ansat gebracht ist . Auf Grund
dieser Annahme , zu der sich die Reichsfi
nanzherwaltung bekennt , würden sich für
bie Gestaltung der Finanzlage des Reiches

Abg. Ho ch (Soz.) wendetsich gegen den kom während der Geltungsbauer des Wehrbet
promißantrag , der die Angelegenheiten der Antragsgesetzes günstigere Aussichten eröffnen.
gestellten nur noch verschlimmere und auf die Von der Höhe des Betrages , um ben
Wünsche der Großrapitalisten zugeschnitten set . Die für den Deckungsbedarf des Wehrge

Deutscher Reichstag .
Berlin , 4. Mat .

Eröffnung : 2 % Uhr .
Bweite Beratung der Novelle im Handelsgesetzbuch

( Ronkurrenzklausel .)
Ein Kompromißantrag der bürgerlichen Bar

teien will die Gehaltsgrenze für die Giltigkeit auf
1500 M festseßen und dem Prinzipal eine Klage
auf Erfüllung der Konkurrenzklausel nur dann zu
gestehen , wenn die Rechtsverbindlichkeit der Ver¬
einbarung von der seitens des Prinzipals an den
Gehilfen zu zahlenden Karenzentschädigung ab
hängig ist .

ren Aufenthalte daselbst .

Am 7 . b .

Nom Balkan .

Eine Erklärung des Großwesters an die
Botschafter der Großmächte .

Konstantinopel , 4. April . Der
Großwesir hat den Botschaftern der Mächte
folgende Erklärung abgegeben :

Lehrer Lübbers aus Scharrel vertreten .

Der diesjährige Gemeinde¬
findet am 8 . Junt in Dinklagetag

statt .

Der Turn berein Vechta machte

Sonntag nachmittag bet prachtvollem Wetter eine
längere Fußtour von hier über Stukenborg und
Gut Vardel nach Spreda und Bangförden . Abends
tehrte die Schar mit dem Zuge nach Vechta zurüď .



ฮ นิ
Ren¬

bor

- Frühjahrs - Rennen

Quatenbrüc . Das diesjährige

nen des Artländer Rennvereins steht

der Tür und verspricht der Kampf auf dem

grünen Rasen am 10 Mai ein sehr interes¬
Diesanter und spannender zu werden .

sehrstennungen sind bereits erfolgt und

zahlreich eingelaufen . Dieselben verteilen sich

auf die einzelnen Rennen wie folgt : 1 .

Hafepreis - Trabfahren : 11 gegen 8 im Vor¬
jahre ; 2 . Quakenbrücker Jagdrennen ( Offi¬
ziers - Reiten ) 9 geoen 12 im Vorjahre ; 3 .

Bersenbrücker Kreisrennen : 6 gegen 5 im

Vorjahre ; 4 . Preis von Vehr ( Offiziers -

Reiten ) : 7 gegen 8 im Vorjahre ; 5. Preis
von Anfum (Trabfahren ) : 8 gegen 5 im Vor¬
jahre ; 6. Artländer Jagdrennen (Offiziers
Reiten ) : 10 gegen 14 im Vorjahre ; 7. Han
noversches Halbblut -Flachrennen : 8 gegen 11
im Vorjahre ; 8. Halbblut -Jagdrennen (Of
fiziers -Reiten ) : 7 gegen 9 im Vorjahre . Der
Rennplatz hat durch die neu angelegte Bar¬
riere ein zu seinem Vorteile ganz veränder
tes Aussehen bekommen . Die Rennbahn
selbst befindet sich in einem tadellosen Zu¬
stande , so daß es ein Bergnügen sein wird ,
dem Rennen zuzusehen . Es wird darauf

aufmerksam gemacht, daß sich auf dem Renn
plate ein Fahrradstand befindet , woselbst
die Rennbahnbesucher thr Stahlroß gegen
eine fleine Vergütung unterbringen können .

Ferner wird darauf hingewiesen, daß nur
denjenigen Besuchern der Totalisatorbetrieb
offen steht , die Mitglied des Vereins find
oder sich mindestens durch eine 1. Plazkarte
ausweisen können .

Lohne , 4. Mat . Nachdem sich der
Gesangverein des fath . Arbei .
terberein & am Sonntag mit seinem

Dirigenten , dem nach Bunnen bersetzten
Lehrer Joh . Dehlwisch hat photographieren
laffen , brachte man letzterem heute abend ein

anStändchen . Einer der Sänger richtete
ben Scheidenden einige warme Abschieds¬
worte , worauf dieser die Huldigenden ชิม
einem gemütlichen Beisammensein einlub .

BWildeshausen , 4. Mai . Der hiesige
beStadtrat hat in vertraulicher Sigung

schlossen , dem ausscheidenden Bü r -

germeister Schetter fe in Ruhe¬

gehalt zu geben , troz warmer Befür

wortung seitens eines Tetles der Stadtvä

ter . In einem großen Teile der Bürger¬
daschaft ist dieser Beschluß unverständlich ,

doch Bürgermeister Schetter stets sein ganzes
gestelltKönnen in den Dienst der Stadt

hat und sich auch bleibende Verdienste er¬

worben hat . Hoffentlich besinnt sich doch noch
die Stadtvertretung .

-

Nicht unerwähnt möge bleiben , daß auch ber
htefige Mustt - und Gesangverein durch Vor¬

trag schöner und passender Lieder zur Ver¬
haben .schönerung des Ganzen beigetragen

In den vielen Reden , die im Laufe des

Nachmittags gehalten wurden , forderte man

besonders auf , danach zu streben , daß das
Handwerk wieder seinen alten Ruf erhalte .

So endigten viele Redner mit einem fräfti¬

gen Hoch auf den Oldenburger Handwerks¬
stand . Zum Schlusse wurden an mehrere
junge Leute Diplome verteilt .

? Lastrup, 4. Mat . Der Maurer Gerhard Reh
ling hierselbst erhielt das Recht zur Führung
des Meistertitels .

Friesoythe , 4. Mat . Am Sonntag wurde
hier im Tiedefensschen Saale von einer Schau
spielergruppe das sehr belehrende Theaterstück
" Der Fremdenlegionär " in drei Auf¬
zügen gespielt . Der Tiedekenssche Saal war ziem
lich gut besetzt . - Unsere neue Kanzel in der
Kirche, die von Bildhauer Ewerta Münster in
Sandstein ausgeführt wurde , ist fertiggestellt wor
den. Dieselbe ist ein sehr prachtvolles Inventar¬
stück und eine Zierde für die ganze Kirche. Die
Baukosten derselben sollen über 4000 M betragen .

mel in Altenoythe veranstaltete vom Sonntag, dem
26. April, bis zum 3. Mai d. J . in seiner Wirt
schaft, Restaurant Waldschlößchen" , ein großes
Preisschießen . Es waren 9 sehr gute PreisePret 3 schießen . Es waren 9 sehr gute Preiseborhanden. Den ersten Preis , einen Regulator,
errang sich mit 34 Ringen der Kaufmann B. Kod
in Altenoythe . Die übrigen Preise wurden eben¬
falls auf 34 und 33 Ringe bergeben . Die Be¬
teiligung an diesem Preisschießen war eine sehr

Essen t . D. , 4. Mat . Am gestrigen Sonntag
war Versammlung der Vereinigung der Schneider
meister des Amtsbezirks Löningen in Lastrup ,
wo die gut besuchte Ausstellung der Gesellen
arbeiten im Westerhoffschen Saale stattfand . Die
felbe zeugte von guter Auffassung und von gutemselbe zeugte von guter Auffassung und von gutem
können der jungen Leute , die durchweg Muster
gültiges ausgestellt hatten . Jedenfalls war ein
Besuch der Ausstellung recht lehrreich und loh.
nend . Jm nächsten Jahre wird die Ausstellung

in Essen stattfinden. Von den hiesigen Lehrlingen
bezw. jungen Gesellen waren auch schöne Arbeiten
ausgestellt, u. a. erhielt Josef Fellage einen zwei
ten Preis , ein Geselle bei Schmied Flebbe ein

Diplom. In einer ziemlich gut besuchten Ver¬
sammlungdes Arbeiterberein wurde als
Delegierter für den Tag in Rüstringen August
Willoh gewählt . Hierauf forderte Vitar EngelsHierauf forderte Vitar Engels
zur guten Beteiligung an dem Ratholitentage in
Münster auf. Auch machte er auf die zu Pfing
sten in Münster stattfindenden Arbeiter
Ererzitten aufmerksam . Teilnehmer , die
Fahrt und Verpflegung frei haben , mögen sich im
Laufe dieser Woche melden . Kaplan Hackmann- rege .
Oldenburg hatte einen besonders für die Frauen
berechneten Vortrag über Die Frau und das
häusliche Glüd " in Aussicht gestellt . Wegen der
geringen Beteiligung der Frauen verschob er den
Vortrag auf später und sprach statt dessen über
das Papsttum und dessen Gründung , Notwendig¬
tett und Bedeutung .

? Effen, 4. Mat. Nach dem Bestehen der Prü
fung erhielt der Maurer Bernh . Schütte bas
Recht zur Führung des Meistertitels .

Effen , 4. Mat . Die gesundheitlichen Verhält

besondere , das Krankenhaus ist voll besetzt . -
Nüfter Tiemann hierselbst wird in Kürze das
Standesamt übernehmen . Bisher wurde
dasselbe längere Jahre von Lehrer Mählmann ge¬
führt . Ein Vogelschießen wurdeEin Vogelschießen wurde am
gestrigen Sonntag bei der Kramerschen Wirtschaft
abgehalten. Es handelte sich darum, die besten
Schüßen für das demnächst im benachbarten
Quatenbrüd stattfindende Jubelschüßenfest zu be
stimmen . Fünf Mann von hier aus werden sich
daran beteiligen .

Carum , 5. Mai . Wir verfehlen nicht , auch

an dieser Stelle auf den Ablauf des An - nisse der Gemeinde sind augenblicklich nicht allzu
meldetermins hinzuweisen , der für die zur
Prämienkonkurrenz auf der Tierschau in Carum
anzumeldenden Tiere endgültig auf den 15. Mai
festgesezt ist. Zugelassen werden zur Prämien¬
tonkurrenz : Pferde , Rindvieh , Schweine Biegen
und Geflügel. zu gleicher Zeit wolle man die
Bestimmungen, wonach für fedes anzumeldende
Tier oder für eine Ausstellungsnummer nur ein
Anmeldeformular benötigt werden darf , strikte be¬
obachten , da sonst eine Uebertragung in den Kata¬
log nicht stattfinden wird . Um einem weiteren
Mißstand früherer Schauen vorzubeugen, hat die
Tierschaukommission beschlossen, das Standgeld
bom Führer des Tieres erheben zu lassen .

Damme , 3. Mai . Zum Frühjahr werden
auch hier einzelne Neubauten aufge¬
führt werden . Die Wohnung nebst Werkstatt
des Tischlers Sierhaus , die in der Nähe des
Bahnhofes gebaut werden , sind im Rohbaut
nahezu fertig gestellt . Ebenso geht das
Haus des Maschinenbauers Kraimer an der
Bördener Chauffee seiner Vollendung entge¬
gen , während mit dem Bau der Wohnung
des Attuars Deeken am Ausgange des r -
tes am Bahndamme der Anfang gemacht ist .
Außerdem hat Lehrer Bruns aus Dümmer -
lohausen sich in der Nähe der Dampfsägeret
an der Chaussee angetauft , und wird dert
im Laufe des Sommers ein schmuckes Heim
aufführen lassen . Das bedeutendste Bauweit
dieses Jahres wird aber der neue Flügel
sein , durch den unser Krankenhaus bebeubebeu¬
tenb vergrößert wird , und dessen Ausfüh¬
rung dem Vernehmen nach dem hief . Bau¬
unternehmer W. Beckmann übertragen ist .
Jm benachbarten Osterfeine hat bie bekannte
Firma Deerir in Goch für die dortige
Kirche links und rechts am Aufgange zum
Chore zwei große farbenprächtige
Fenster geliefert , welche die Geburt und
Kreuzigung unseres Erlösers darstellen . Dem
Beschauer mutet es etwas eigentümlich an ,
daß verschiedene ber Figuren Porträts in
der dortigen Pfarre lebender bekannter Ber¬
sonen sind, die vermutlich zu den jedenfalls
bedeutenden Kosten der Fenster beigesteuert
haben .

Damme, 4. Mat . Am 13. April , in der Beit
bon 10 - 12 Uhr bormittags , ist dem Diensttnecht
Bernhard Seep in Rottinghausen sein Fahrrad ,
welches er auf die Diele des Wirts Martin Tepe
hterfelbst gestellt hatte , abhanben gekommen und
bermutlich gestohlen worden . Das Stab ist Marte

Oldenburgia " , Schußbleche gelb , mäntel und
Griffe rot , gebogene Lentstange . Wert etta 60 M.

# Bisbet , 4. Mat . Gestern nahm die VoIts
mission , abgehalten von Franziskanerpatres ,
thren Anfang . Die Beteiligung ist eine recht zahl¬
reiche . Die Predigten , beren täglich brei gehalten
werden , finden an jedem Tage wie folgt ftatt :
1. Predigt 9 % Uhr morgens (nach der hl . Messe ,
die um 9 Uhr beginnt ) , 2. Predigt 3 Uhr nach¬
mittags , 3. Predigt 4 % Uhr nachmittags ; bor
der legten Predigt um 4 % Uhr wird die Mai¬
andacht gehalten . Nach der legten Predigt wird
der Segen mit dem hochwürdigsten Gute gegeben .
Schluß der Mission ist Sonntag , ber 10. b . M.

# Visbet , 3. Mat . Kleine Verlegun
gen können oft böse Folgen zeitigen . Ein junges
Mädchen erlitt vor einigen Monaten eine gering
fügige Verlegung am Knie , die teine besondere
Beachtung notwendig zu machen schten . In leg
ter Beit hat sich aber eine böse Entzündung ein¬
gestellt , der nur durch Abnahme des Beines ober¬
halb des Kniegelents Einhalt getan werben
tonnte .

Dem Kutscher Möller der

hiesigen Fleischmehlfabrik Grottkaß wurden bet
Hemmelte die Pferde flüchtig . Der Kutscher geriet
unter den Wagen und wurde überfahren . Er er¬
litt schwere innere Verlegungen , so daß sein 8u
stand bedenklich ist . - Am 15 . Mat findet der hie¬
sige , ziemlich bedeutende mai martt statt .

Löningen , 4. Mai . Am 13. April b. J . , abends ,
ist dem Kaufmann Josef Hölzen in Löningen sein
Fahrrad , welches vor dem Peter Willmschen
Wirtshause in Löningen stand , gestohlen worden .
Das Nad , Marke „ Görrife " , hatte Aluminium¬
felgen und Schußbleche und einen Wert von 100
Mart . An dem Rad befand sich eine dreieckige
Satteltasche . An der Stelle , wo das gestohlene
Fahrrad gestanden hat , ist ein abgenußtes Rad ,
Marke „ Mars " , Nr . 209 050 , mit schwarzen Fel
gen und schwarzem Rahmenbau , stehen geblieben .

Altenoythe , 4. Mat . Der Wirt Jos . von Ham¬

A Barkel , 3. Mat . Unser Hospital ist
seit mehreren Wochen bollbesezt . Hier ertranften
lezthin viele Leute an Lungenentzündung .
unser nächsterMarkt ist am 11. Mai . Am 14. Mai
ist Markt in Westrhauderfehn .

Barßel , 4. Mai . Seit uralten Seiten wählt
der größte Teil der schulentlassenen

na ben von hier den Seemannsberuf. In den
leßten Jahren gewinnen jedoch das Gewerbe und
andere Berufe bon hier mehr Jungmannschaften .
Die Segelschiffahrt , wie diese von alten Betten her
die Barßeler Schiffer betrieben, wird von der
Dampfschiffahrt zurückgedrängt , denn lettere
schnappt zu viele Frachten weg, sezt die Tarife
herunter und hat zudem nicht mit solchen Gefahren
zu rechnen . Die jungen Leute von hier , welche
den Seemannsberuf wählen , gehen daher vielfach
auf die Dampfer, nachdem sie zum Zwecke besserer
Indienststellung zuerst ein Jahr der Segelschiff¬
fahrt gedient haben . Viele junge Leute von hier
haben es auf den großen Dampfern schon zu hohen
Siellungen gebracht .

Einbrecher nieber und schlug
ben andern mit dem Kolben

zu Boden . Die beiden Einbrecher wa¬

ren in der Nacht von Samstag auf Sonntag
schon einmal in die Wohnung eingedrungen ,
wurden jedoch verscheucht , nachdem sie vor .

her einen Schuß auf die Frau Heitkamp ab¬
Der eine Tä¬gegeben hatten , der fehlging .

ter wurde ins Krankenhaus gebracht ,

er hoffnungslos barniederliegt , während der

andere ins Gefängnis wanderte . Die Uhr ,
die dem Pfarrer von Nordkirchen gestohlen

wurde , ist bei den Verhafteten vorgefunden
worden .

wo

Olpe -Westfalen , 4. Mai . Jn Selbecke wurde

das Haus des Landwirts Stracke durch ein Groß¬
feuer in Asche gelegt . Der 74jährige Besitzer
Strade tam in den Flammen um .

Vermischtes .
* Die Luftschiffer im allgemeinen protestan¬

tischen Kirchengebet. Berlin , 4. Mat . Die
evangelischen Kirchenbehörden veröffentlichen eine
fönigliche Verordnung, die erlassen ist, nachdem
der Generalsynodalborstand zugestimmt und die
Dringlichkeit anerkannt hat . Danach soll im all¬
gemeinen Kirchengebet nunmehrauch derLuftschif
fer gedacht werden. Die Stelle lautet jezt : „Be¬
schüße das königliche Kriegsheer und die gesamte
deutsche Kriegsmacht zu Lande und zu Wasser, in¬
sonderheit die Schiffe und die Luftfahrzeuge , die
auf der Fahrt sind." Die Verordnung ist gegeben
auf Achilleion .

* Neuer Vandalenaft der Suffragetten . Lon
bon , 4. Mat . Bei der heutigen Eröffnung der
Ausstellung der Königlichen Akademie berübte eine
Suffragette einen Att des Vandalismus , indem sie
ein Porträt von Sir John Sargent , das den be¬
fannten Romanschriftsteller Henry James dar¬

stellte, zerschnitt. Das Gemälde weist eine Reihe
bon Schnitten quer durch das Gesicht auf . Die

Frau wurde verhaftet . Der Vorfall erregte un
geheures Aufsehen. Bet threr Abführung rief die
Suffragette unaufhörlich : "Votes for women!"

* Die deutschen Luftschiffer auf der Heimretje
aus Perm . Petersburg , 4. Mai . Die drei
zu 6 Monaten berurteilten deutschen Luftschiffer
Berliner , Haase und Nicolat sind freigelassen wor
den . Sie treffen heute aus Berm in Petersburg
ein, nachdem der deutsche Luftschifferverband die
Kaution von 6000 Rubeln telegraphisch dem Ge¬
richtshof überwiesen hat . Der Verteidiger der

Luftschiffer wird beim Senat Berufung gegen das
harte Urteil einlegen, während ihre Klienten nach
kurzem Aufenthalt in Petersburg nach Berlin wei¬
terzuretsen gedenken .

* Ein merikanischer Dampfer in die Luft ge =
flogen . London , 4. Mai . Aus Manzanillo an
der mexikanischen Westküste wird gemeldet : Ein

die Luft geblasen , die im Hafen für den amerika
Stamerikanischer Dampfer wurde von einer Mine in

nischen Kreuzer Raleigh " gelegt war . Die An¬
zahl der Opfer ist unbekannt .

in Elisabethfehn -Süd
ZRamsloh , 3. Mai . Der Bauplan für die

pe Ile ist fertig gestellt . Die Zeichnung mit
สิน erbauende

pelle
Kostenanschlag sind von einem Herrn ous
Münster unentgeltlich verfertigt . Der Staat

| schenkte schon vor Jahren dem Kapellen
bauverein neben der katholischen Schule ein
fleines Kolonat . Wenn der Geldsäckel

ießt erlauben wollte , tönnte schon recht bald
mit dem Baue begonnen werden .

ez

und

ab .

rie

in

Strüdlingen , 4. Mai . Heute vormittag wur¬
den die sterblichen Ueberreste unseres ber¬
storbenen Pfarrers Cl . Heuer unter
außerordentlich starter Beteiligung 3 บ
Grabe getragen . Wegen Verhin¬
berung des Dechanten Brust = Cloppenburg
hielt Pfarrer Willenbrink -Ramsloh unter
Assistenz von Vitar Schulte - Kneheim

? Cloppenburg , 4. Mat . Zwet bekannte han d Vikar Grote - Goldenstedt die Erequien
werksmeister sind in diesen Tagen aus dem Leben In schöner Ordnung bewegte sich der Trauer
geschieden , die ein hohes Alter erreicht haben . Am zug von dem Pastorat zur Kirche , wo
Freitag b . W. starb Sattlermeister Carl Molte imFreitag b . M. starb Sattlermeister Carl Nolte im Leiche aus dem Chore aufgestellt wurde . Nach90. Lebensjahre und am Sonntag Schornstein - dem Hochamt wies Pfarrer Willenbrink
fegermeister Carl Laumann im 78. Lebensjahre . schöner Gedächtnisrede auf den tiefen Glau¬Cloppenburg , 4. Mat . Bet der Ausstelben und den seelsorglichen Eifer des VerIng bon Gefellenstüden und Fortbildungsschul - storbenen hin , der so lange Jahre für dierbetten in Bastrup haben die hiesigen Lehrlinge Gemeinde gearbettet und gesorgt habe . Nach
gut abgeschnitten . Es erhielten : 1. Preis Theo - der Ansprache folgte das Requiem und dann
bor hentenborg , 2. Preis Joseph Frederichs , Willi fand die Beisetzung der Leiche auf
Hegemann , Otto Petersen , Joseph Wüstefeld , 3. Pr . Kirchhof neben dem hohen Kreuze statt , woHeinrich Thobe . Well thr Gesellenstid vom Ge- fte num neben der des Borgängers von Pa¬
fellenprüfungsausschuß mit Gut " bewertet war , stor Heuer , neben Pfarrer Meyer , der Auf¬
erhielten ein von der Handwerkskammer gestif erstehung entgegenharrt .
tetes Dip Iom : Joseph Frederichs bet seinem wurde sehr gehoben durch den wundervollen

Die ganze Feier

Vater , Maschinenbauer Frederichs ; Theodor Hen Gesang , der vom Gesangverein in Abwech¬tenborg bei seinem Vater , Schneider Hentenborg ; felung mit den Kindern ausgeführt wurde .
Clemens Holtkamp bet Gebr . Terwelp ; Georg von auswärts waren zur Beerdigung 25

übbe bei Klempner Drüding , Anton Meher bei Geistliche herübergekommen , angesichts der so
Schlachter Debring ; August Meher bei Klempner überaus schlechten Verbindung des Münster¬
Baro : Otto Petersen bet Buchbinder Ostendorf ; landes mit dem Saterlande eine große Zahl .
Schmis . Heinrich Thobe bet Maler Bernh . Becker ;
Anton Weber bet Schuhmacher Biffing ; Heinri
Weffels bet Schlachter Witte ; Joseph Bustefelb
bet seinem Vater , S . Wüstefelb .

"

Lastrup , 4. Mat . Unser diesjährt
ges Schützenfest wird am 24 . und
25 . Mai in gewohnter Weise abgehalten wer
den . Die Arbeiten zu dem Neubau ber
Schule und Lehrerwohnung in Suhle wur¬
den dem Maurermeister Rohling hierselbstden dem Maurermeister Rohling hierselbst
übertragen . Die Gebäulichkeiten müssen zu
Beginn der Winterschule bezugfähig sein .

Raftrup , 4. Mat . Am Sonntag fand
in Westerhausschen Saale eine Aus ft e I -Aus ft e I
I ung bon Gesellen studen und

Fortbildungsschuf Arbeiten
bes Amtes Cloppenburg statt . Die Ausstel¬
Tung bot des Interessanten viel . Man lonn¬
te sehen , was burch Fletß in bber Rebr¬

fahren geleistet werden kann . Gefellenstücke
waren von den verschiedensten Handwerkern ,
wie von Malern , Buchbindern , Tischlern ,
Schloffern , Schuhmachern . Schneidern uim .

ausgestellt . Auch schriftliche Arbeiten waren
zur freien Besichtigung ausgelegt . Der Be¬
fuch der Ausstellung war bet dem schönen

Wetter aus dem ganze Amte äußerst start .

Nah und Fern .

dem

Oftrhauderfehn ( Ostfrst ) , 4. Mat . Bastor
Christian Oden , der gestern nachmittag in
Langholt predigte , stürzte am Schluß des
Gottesdienstes tot vor dem altcr nieder .

Münster , 5. Mat . Der Wehr beitrag für
Münster Stadt und 2 and beträgt
wie schon früher vermutet worden ist , über
2 min . mt . ; für die Stadt Münster bezif
fert er sich auf 1 852 000 mt . , für ben ind¬
treis Münster auf 435 000 mt . , insgesamt
also auf über 2½ Mill . M

Coesfeld , 4 . Mat . Die Räuber
bott Nordkirchen gefte II t . In
der vergangenen Nacht brangen die wegen
bes Raubüberfalles auf den Pfarrer in

Nordkirchen steckbrieflich verfolgten Einbrecher
Wilhelm Zimmer und Otto Berg in die
Wirtschaft der Eheleute Heitkamp ein und
versuchten , mit einem Beil die Tür zum
Bimmer der Eheleute einzuschlagen . Ste ga¬
ben mehrere Schüsse in das Zimmer ab , bte
jedoch niemand trafen .jedoch niemand trafen . Der hinzukommende
Vater des Wirtes Heitkamp , ein Veteran ben
allen drei Felbzügen , schoß den einen

* Von einer Lawine begraben . Innsbrud ,
4. Mat . Gestern bestieg eine Innsbrucker Tou¬
ristengesellschaft das Brandjoch nördlich von

Innsbrud . Unterhalb des Gipfels traten sie eine
Lawine los . Drei Touristen wurden mitgerissen
und etwa 300 Meter tief hinabgeschleudert . Am
Abend war es möglich , alle dret auszugraben . Der
eine ist schwer , die beiden anderen sind leicht ver
Tett .

Neueste Nachrichten .

Untergang des russischen Dampfers „ Kometa " .
London , 4. Mat . Der englische Dampfer „Lime¬

wärts von Algier fünf Mann von dem russischen
rid " , der gestern in Liverpool eintraf , nahm see¬

tag nach mehreren schweren Explosionen unter
Delbampfer „ Kometa " auf , der am borigen Mon¬

ging . 18 Mann von dem russischen Schiff , darun
ter ber Rapitän und alle Offiziere kamen um .

Draht - Meldungen .

Ein brennender Dampfer gesichtet .
WTB . alifar , 5. Mai . Der Dampfer , ,Seid .

liz " meldet drahtlos , daß er zwischen dem 41,27 .
Grad nördlicher Länge und 51,07 . Grad westlicher
Breite einen brennenden Dampfer gesichtet habe .
An Bord des Dampfers sei kein Zeichen von Leben
festgestellt worden . Auch seien keine Rettungsboote
in der Umgegend sichtbar gewesen .

Die Arbeit der Vermittler zwischen Mexiko
und der Union .

WTB . Washington , 5. Mat . Wie ver¬

lautet , haben die Vermittler im merikanischen Kon¬
flitt beschlossen , ihre Tätigkeit vorläufig auf hic
Beilegung der Frage des Saluts in Tampico zu
beschränken .

Eine Ortschaft durch Feuersbrunst zerstört .
WTB . Kowno , 5. Mat . Der Ort Keidant ift

durch eine Feuerbrunst eingeäschert worden .
Ein Häuserviertel durch Feuer zerstört .

WTB . Valparaiso , 5. Mai . Durch ein

großes Feuer ist ein ganzes Häuserviertel zerstört
worden . Etwa 40 Personen tamen in den Flam¬
men um und etwa 100 Personen erlitten Brand¬
wunden .

Der Flieger Zaragoff vor Ankunft der deutschen
Behörden zurückgekehrt .

WTB . Paris , 5. Mat . Wie aus Nanch ge¬
meldet wird , ist der Name des französischen Haupt¬
manns , der gestern aus einem Flugzeug auf deut¬
schem Boden landete und dann wieder nach Frank¬
reich zurückkehrte , Zaragoff . Das Ministerium hat
von dem Kommandeur des 6. Armeekorps einen
ausführlichen Bericht verlangt . Dem „ Petit Pa¬
riften " zufolge wird der Hauptmann Zaragoff ,
weil er vor Ankunft der deutschen Behörden nach
Frankreich zurückgeflogen ist, voraussichtlich stren¬



ger bestraft werden , als der vor kurzer Zeit wegen
eines gleichen Vorfalles mit 15 Tagen Arrest be¬

ftrafte Hauptmann Fort .

Kurzer Getreide -Wochenbericht
der Preisberichtstelle des Deutschen Land¬
wirtschaftsrates vom 28. April bis 4. Mai .

Während Amerika im Zusammenhange mit gün¬
stigen Saatenstandsberichten schwächere Haltung
bekundete , blieb die Stimmung auf den deutschen
Getreidemärkten durchaus fest , und die Preise
haben neuerdings nicht unerheblich angezogen .
Neben dem drängenden Bedarf des Inlandes be¬
steht nach wie vor rege Nachfrage zu Erport
zwecken , und bei dem Mangel an neuer Zufuhr
nahmen die Exportfirmen in legter Beit ihre Bu
flucht zu den Berliner Lagerbeständen . Zwar
erfolgten zunächst größere Andienungen , aber als
die Ware Aufnahme fand und ein Teil als un¬

Rege Nachfrage des Auslandes sowie Ansprüche
des Konsums bewirkten bei schwachem Angebot
eine merkliche Preissteigerung : Lieferung gewann
durch Deckungen 5,75 M. Die Forderungen für
russische Gerste waren gleichfalls etwas
höher gehalten . Mats hatte bet anziehenden
Preisen ziemlich lebhaftes Geschäft, namentlich
sich die Preise für inländisches Getreide am leg¬
Donau -Mats fand gute Beachtung . Es stellten

ten Markttage wie folgt :
Weizen

Bosen 194

200

Roggen
( + 3 158 (+ 3
( + 8 163

(+ 5 166

Hafer
157 ( + 5

( + 6 167 ( + 2
( + 1 176 ( + 4

( + 3 ) 164 ( + 4 168 ( + 1
( + 3 ) 169 ( + 3 185 ( + 2
( + 8 ) 161 ( + 4 152 (+ 7

( + 2 182
180 ( + 5
180

Magdebrg . 200
Hamburg 202
Hannover 193

Düsseldorf 205
Breslau 191
Berlin ( + 5 ) 165
Frantf . /m. 210 (- ) 1672
Mannheim 2121 , ( + 6 ) 170 ( + 2
München 207 ( + 3 ) 167 ( + 8 170 ( + 2

Weltmarktpreise: Weizen : Berlin Mai
lieferbar erklärt wurde, machte die Aufwärtsbewe - 200. - ( +2. 75); Best Mat 226. 10 (+1. 15),
gung weitere Fortschritte , so daß Mat Weizen Paris Mat 225 . 45 (+1 . 20 ) , Liverp . Jult
um 2,75 M , Juli um 2,25 M höher als vor acht 162 . 70
Tagen schließt, während im Warengeschäft Fort ( - 0. 75) ,

( - 0 . 70 ) . Chicago Mat 142 . 75

schritte von 3- 8 M festzustellen sind. Weiteren ( +0. 75) , Hafer : Berlin Mai 161. 50 ( +2. 75)
Roggen : Berlin Mai 164 . 75

Anlaß zur Befestigung gaben die bestehenden Wit
terungsverhältnisse , deren ungünstiger Einfluß na¬ Futtergerste Südrußland frei Hamburg
mentlich beim Roggen in Erscheinung tritt ; unverzollt schw. 111 ( + . 1 - ) , Mai 109 . 75
aber auch bei den Sommersaaten und Futterpflan ( + 2 . - ) , Mais Argent , Mai Juni 104 . ¬
zen macht sich die andauernde Trockenheit bereits ( + 1 ) Donau schwim . 109 . - ( +1 . 50 .
imangenehm bemerkbar . Aehnliche Verhältnisse
haben nach amtlicher Feststellung in Ungarn eine
erhebliche Verschlechterung des Felderstandes be¬
wirkt , was ben österreichischen Händlern neuen
Anreiz zu Erwerbungen deutschen Getreides bot .
Roggen blieb auch diesmal dringend gesucht und
erzielte durchschnittlich 3 - 6 M höhere Preise ,
während Lieferung um ca . 1 M anziehen konnte .
Besonders fest war die Stimmung für Hafer .

+
Aufruf an das

Köln , 4. Mai .

Handelsberichte.
Kölner Viehmarkt .

(55 - 58 )6680 meine . M. a ) 43 - 46
6 ) 43 - 45 (54 - 57 ) , c ) 42 - 44 ( 53 - 56 ), b ) 42 - - 44 ( 53
- 56 ) , e) 41 - 43 (52 - 55 ) , f) 37 - 42 (47 - 53 ) , g ) 00
- 00 (00 - 00 ) . Tendenz lebhaft und geräumt .

Kälber . Auftrieb : 1070 a . Lebenbgewicht 76 - 82 ,

b. 57 - 62 , c. 53 56, b. 45 - 52 , 00 - 00 , ruhig und ge¬
räumt .

Berliner Getreidebörse .

Berlin , 4. Mat .
Infolge der andauernden Dürre berkehrte der

heutige Produktenmarkt in fester Haltung . Wei¬

lag fest. In Mais war das Geschäft recht ſtill,
zen und Roggen zeigten feste Haltung . Auch Hafer

ebenso in Rüböl .

Schiffs-Nachrichten .
Norddeutscher Lloyd , Bremen . ( Kabelnachricht . )

Der Doppelschraubenpostdampfer „ Könt¬
gin Lutse " , Kapitän G. Meiners , ist am
3. Mat 1915 , morgens 8 Uhr , wohlbehalten
in Baltimore angekommen .

Wetterbericht .
Voraussichtliches Wetter am Mittwoch, dem

6 . Mai .

Geringe Wärmeänderung , wechselnde Be¬

wärts vorübergehend etwas Regen.
wölfung , mäßige südwestliche Winde , viel¬

Verantwortlicher Redakteur G. hole , Vechta .

auf die

Bestellungen

Oldenburgische Volkszeitung
nehmen alle Postanstalten und Briefträger ent¬
gegen .

die Unterzeichneten bereit , Gaben für das Rote Kreuz ent - |
gegen zu nehmen .

Von den einkommenden Geldern wird nur ein gering¬
fügiger Betrag für die freiwillige Krankenpflege bei der
Marine an das Zentralkomitee der Vereine vom Roten
Kreuz in alles im

fließt für die Vorbereitung der Kriegserfordernisse je

An Ihrem

Gesellschaftsabend
belieben Sie auch
Salem Aleikum
u : Salem Gold
reichen zu lassen .
Es sind die Mar¬
ken der Kenner ,
die auch
im Kreise
derDamen
Veehrerin
nen finden

Salem Gold
( Goldmundstück , oval )

Salem Aleikum
( Hohlmundstück ,rund )

Orient . Tabak - u. Cigarett :
Fabrik Yenidze Dresden

Pfg d. Std Echt mit Some :

Inh . Haigo Kietz ,Hoftieferant
SM. d . Königs von Sadsen

Trustfrei !

Waren - und Mobilar -Verkauf .
Bufolge Auftrags werde ich am

an das deutschedeutsche Volken Berlinabgeftat, misübrigbleibt and Donnerstag , dem 7. Mai 1914,
für eine Rote Kreuzsammlung 1914

zugunsten der freiwilligen
Krankenpflege im Kriege .

nachmittags 2 Uhr ,
zur Hälfte in die Kassen des Vaterländischen Frauenvereins im Hause der Frau Anna Vaste in Dinklage
und des Landesveret s vom Roten Kreuz .

Wir hoffen , daß die Opferwilligkeit der Oldenburger ,
die , wenn das Vaterland rief , noch nie versagt hat , sich auch

Zum Schutze des Vaterlandes mußte die Deutsche Wehr - bet diesem Anlasse wieder in vollem Maße bewähren wird .
macht in außergewöhnlichem Maße verstärkt werden . Hier¬ Der Ertrag der Sammlung wird im Juli d . J . bekannt
aus erwächst dem Roten Kreuz die vaterländische Pflicht , gegeben werden .
auch seine Kräfte und Mittel für die freiwillige Kranken¬
pflege im Ariege seiner hohen Bestimmung gemäß zur Er- Die Vorstände des Landesvereins vom Roten Kreuz
gänzung des staatlichen Kriegssanitätsdienstes zu vermehren .

Diese Vermehrung darf aber nicht aufgeschoben werden ,

.

und des Vaterländischen Frauenvereins .
denn das Rote Kreuz muß jederzeit für die Ausübung der . d . Marwig , Oberst a. D. u . Kammerherr . Gramberg , Geh .freiwilligen Krantenpflege bereit sein. Ungesäumt soll da Oberfinanzrat . W. Fortmann , Ratsherr . Calmeyer -Schmedes,her begonnen werden , den Mehrbedarf an männlichem und Geh . Oberregierungsrat. Propping , Ratsherr . Dr. Roth ,weiblichem Personal sowie an Material für Transport , Auf¬

Medizinalrat .nahme und Pflege der Verwundeten und Erkrankten zu
decken . Welche schweren , dauernden Schäden für die Volks - Fräulein Willa Thorade . Frau Major v . Arnim . Fräulein
fraft aus dem Mangel an rechtzeitiger Kranken - und Ver - Marie Fischer . Freiin Clara v . Gayl . Frau Schneidermstr .
wundetenfürsorge entstehen können , haben die Schrecken und Görh . Frau Geh . Oberkirchenrat Hansen . Frau Ober¬
Folgen der letzten Balkankämpfe bewiesen . Mängel in der regierungsrat E. Muzenbecher . Frau Oberinspektor Wöbken .
Kriegsvorbereitung des Roten Kreuzes sind im Laufe eines Rentner Wilh . Weber . Oberkirchenrat Haake .
Krieges nicht wieder gut zu machen ; auch die größte Opfer¬
willigkeit des Volkes kann dann nicht mehr rechtzeitig Hilfe nehmen und weiter zu befördern.
schaffen .

Aber eine solche Kriegsvorbereitung erfordert außer¬
ordentlich große Mittel ; die vorhandenen sind hierzu völlig un¬
zureichend .

Die Redaktion der Oldenb . Volksztg . ist berett , Gaben in Empfang zu

Bekanntmachung .
Die Beschlüsse des Stadtrats vom 22. Dezember 1913 undEs ist daher eine unerläßliche nationale Pflicht, Geld für 29. April 1914, betr. den Bau einer vierklassigen Schule aufVorbereitung der Kriegserfordernisse zu sammeln .

28 Bat . Korntaffee , 43 Bat . Malzkaffee , 75 Pat . Seifen¬
pulver , 30 Pak . Hoffmanns -Stärke , 9 Pak . Zichorien , 23
Batete Rauchtabat , 4 Pat . Waschpulver , 123 Pak . Pudding¬
pulber , 17 Bat . Immalin , 18 Pat . Puzertraft , 18 Stüc
Biasababöhner , 6 Schachteln Plättfeuer , 7 Aufnehmetücher ,
5 Fensterbürsten , 3 Handeulen , 4 Schrubbürsten , 3 Pat .
Wachsterzen , 1 Sad Malzkaffee , 1 Sad Reis , 2 Paar Holz¬
schuhe , 13 Baar fl . Holzschuhe , 4 Pat . Postgarn , 1 Posten
Briefpapier , 1 Posten Kaiserblau , 3 St . Wichsbürsten , ferner
1 Plüschsofa , 1 Sofa mit Crepbezug , 1 Spiegel ,
2 Blumenständer mit Töpfen und Blumen , zwei
Paneelborten , 1 Konsole , 3 fl . Tische , Stühle ,
Majolikablumentöpfe , Bürstenhalter mit Bürsten ,
1 Teppich , Wandteller , Bilder , 1 Fach Fenster¬
vorhänge , 1 Damenfahrrad , 1 Kommode , drei
Waschtische , sowie mehrere hier nicht genannte
Gegenstände

öffentlich meistbietend mit Zahlungsfrist verkaufen .
Käufer ladet freundlich ein

Ostendorf , amtl . Auktionator .

Sauen - Verkauf .
(Dinklager Markt ) .

anfangend , läßt Pächter Jos . Brinkmann in Schwege auf
dem Hofe des Wirts Arnold Pille in Dinklage

In voller Erkenntnis dieser Sachlage haben die Ver- der Elmendorffsburg, liegen mit Zeichnungen und Koſtenanschlag Am Montag , dem 18. Mai 1914, vorm. 11 Uhr
einigungen vom Roten Kreuz beschlossen , sich schon jetzt an die von heute an 14 Tage zur Einsicht der Gemeindebürger auf
Opferfreudigkeit des Deutschen Volkes zu wenden und es zu

dem Rathause öffentlich aus .

einer Sammlung für das rote Kreuz aufzurufen . Unser Kaiser Einwendungen gegen die Beschlüsse sind innerhalb gleicher

und und unsere Kaiserin , die Bundesfürsten und freien Städte Frist zu erheben .
unseres Vaterlandes , die Protektoren und Protektorinnen der Vechta , den 5. Mai 1914 .

Landes - und Frauenvereine vom Roten Kreuz haben diesen
Entschluß gebilligt , die Landesregierungen haben ihre Unter¬
Stügung zugesagt .

Die Sammlung fällt in die Zeit der Jubelfeier des fünf¬
zigjährigen Bestehens des Roten Kreuzes , und ihr Beginn ist
festgesetzt auf den denkwürdigen 10. Mai , den Tag des Frank¬furter Friedens .

Der Bürgermeister : Berding .

12 - 15 Stück prima hochtragende ,
selbst gezüchtete

Bekanntmachung . Sauen

Ostendorf , amtl . Auft .

Bächterhäusern nebst Stallungen auf der Marsch sollen im
Die Arbeiten und Lieferungen zum Neubau von zwei öffentlich meistbietend mit Zahlungsfrist verkaufen.

Käufer ladet freundlichst ein

ganzen oder in einzelnen Abteilungen vergeben werden . Dinklage .
Wir vertrauen , daß das Deutsche Volf , welches die schwere Bauplan , Kostenanschlag und Bedingungen liegen auf

Rüstung für den Schutz seiner höchsten Güter willig auf sich dem Rathause zur Einsicht aus .
genommen hat , nun auch unsere Bitte um Unterstützung der
Kriegsvorbereitung des Roten Kreuzes zum Besten der ver - 12 Uhr , einzureichen .
wundeten und erkrankten Krieger verstehen wird .

Jede , auch die bescheidenste Spende wird dankbar begrüßt
werden und dazu beitragen , in 3etten schwerer Prüfung die
Leiden der Söhne unseres Volkes , die Leib und Leben dem
Vaterlande freudig opfern , zu lindern und zu heilen .
Die Deutschen Vereinigungen vom Roten Kreuz .

Wie überall im deutschen Vaterlande , so wird mit
Genehmigung der Großh . Staatsregierung auch im Herzog

Schriftliche Angebote sind bis zum 12. Mai d . Is ., mittags

Vechta , den 5. Mai 1914 .

Der Bürgermeister : Berding .

Bekanntmachung .
Remonte - Markt in Vechta

bei der Longierhalle

tum Oldenburg von Haus zu Haus für das rote reus am Mittwoch , dem 13. d. M. , vorm . 10 Uhr .
gesammelt werden .

Alle Sammler werden durch fortlaufend numerierte ,
mit dem Stempel des Oldenburgischen Landesvereins vom
Roten Kreuz versehene Sammellisten legitimiert sein und in
der Zeit vom 10 . bis 16 . Mai d . J . in der Regel nur
einmal möglichst in jedem Hause vorsprechen .

Wir bitten daher in diesen Tagen die dem Roten

Vechta , den 1. mai 1914 .

Habe einen schwarzbunten ,

angeförten Stier
Kreuz zugedachtenSpenden bereit zu halten , damit sie jeder (Jeverländer Abstammung , 1 J.
zeit in die vorgelegten Sammellisten eingetragen und den 3 M. alt ) zu verkaufen .Sammlern eingehändigt werden können .

Da die Sammler nicht überall gelegen kommen und
nicht alle Opferwilligen antreffen werden , erklären sich auch

Ant . Baumann ,

Bühren bei Schneiderkrug.

Stadtmagistrat .

Motor !
Ein im vorigen Herbst ange¬

schaffter, 10 P. S. DeuzerFlüssig=
teitsmotor ist wegen Anschaffung
eines größeren Motors billig ab¬
zugeben . Anfrage unter Nr . 140

an die Exped . d . Bl .

Stierhaltungs -Genossenschaft Zerhusen.
Inventur zur Bilanz am 31 . Dezbr . 1913 .

a ) Attiva .

Ein Stier

Geräte (Mobilien )
Bank - Guthaben
Verlust -Vortrag
Berluft in 1913

Geschäfts -Guthaben der

b ) Passiva .
M S

450 Kassen -Vorschuß

M J

26 49

12

78 Mitglieder . 40

450

137 84

Sa . M 654 33

4 48 Schulden in laufender
187 07 Rechnung

Sa . M 654 . 33

mitgliederzahl am 1. 1. 13

Reservefonds

Mitgliederzahl am 1. 1. 13 42 Haftsumme am 1. 1. 13 M 504
Zugang in 1913

Abgang in 1913

Mitgliederzahl am 31. 12 . 13

- Die Haftsumme vermin¬
2 dert sich 1913 24

40 Mithin am 31 . 12 . 13 M 480

Der Vorstand .

Heinr . Ant . Rießelmann . Jos . Scheper . Aug . Seeger .

Makulatur - Papier
zu haben in der Expedition d . Bl .
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Kriegerverein
Bakum .

Am Fahnenweihfeste ver¬
sammeln sich die Mitglieder um
2½ Uhr im Vereinslokale .

Mügen , Orden u . Ehrenzeichen
sind anzulegen .

Der Vorstand .

Rattenbutter ,
Bestes Mittel zur Vertilgung
von Ratten . Ungiftig für

Geflügel u . Vieh . Topf 1 Mt .
versendet die

Apotheke in Neuenkirchen i . O.

Liefere erstklassige
Oldenburger

BAUER , DRESDEN

Es wird nochmals darauf

hingewiesen ,
daß die außergewöhnlich

niedrigen Preise
nur gegen sofortige Kasse bei
Empfang der Ware gewährt
werden , andernfalls der allge¬

mein übliche Preis gerechnet ,
d . h . die Hälfte zugeschlagenwird .

Fahrradhaus

Sinners & Table,
Lohne .

Butterweine SämtlicheSämereien
aus ganz seuchenfreier Gegend
zum Aussuchen . Liefere nach
Gewicht bei ganz geringer Pro¬
vision . Da ich die Schweine selbst

für Neufulturen und Viehweiden
nach W. Lohaus ,

Direktor der Landwirtschaftlichen Winterschule hier ,

Sämtliche Gemüse- u . Blumen -Pflanzen
borrätig .

Bestellungen für spätere Kappus - Pflanzen
Große Borräte .nehme schon jetzt entgegen .

Schriftliche Bestellungen werden prompt ausgeführt .

Johannes Knagge ,
Gärtnerei , Vechta .

2 gut erzogene ,
fathol . Jungen

von 12 und 10 Jahren können
bei guten , kathol . Familien in der
Umgegend Vechtas für Zeug und
Kost in Stellung treten .

Nachricht erbeten Osternburg ,
Cloppenburger Chaussee Nr . 24a .

Suche auf sofort einen

Schuhmachergesellen
auf dauernde Arbeit .

Aug . Kramer , Lohne i . D.

Für mit

Auf zum Melcher ' schen Gasthause ! eleftemBetrieb juche ſofort
Es werden daselbst wieder am Freitag

prachtvolle , blutfrische Fische , di - ,
rekt vom Fangplay , sehr preiswert '

verkauft .

Um regen Zuspruch wird gebeten .

See - und Flußfisch -Zentrale Geestemünde .

Kenner eines guten Tropfens erklären :

1 tüchtigen Gesellen
und zum baldigen Eintritt

einen Lebrling .
S . Mescher , Tischlermstr . ,

Neuenkirchen i . D .

Auf sofort mehrere tücht .

bei Züchtern auftaufe, kann ich empfehle ich nur in la, keimfähiger Ware. Ferner hochfeinen Stratmann ' s Pilsener Bauarbeiter
stets
garantieren .

Clem . Imbusch ,

Schweinehandlung ,

Löningen i. D. , Fernsprecher 22 .

Rotklee und Seradella .

Dinklage . 5 . Bröring .

Einladung zur Generalversammlung

Immer nur mit des Lohner Spar - und Darlehnskassenvereins,

Galop
-Crème

Pilo

wichse ich alle Schuhe ,

weil Pilo am schnell¬

sten und schönsten

glänzt , auch das Leder

wasserdicht und dauer .

haft macht .

Pfanhahn
weggeflogen .

Wiederbringer erh . Belohnung .
Jos . Höltermann , Hofbesizer ,

Brockdorf bei Dinklage .

e . G . m . u . H.

am Donnerstag , dem 28. Mai , nachm . 3 Uhr
im Hotel zur Post in Lohne .

Anschließend wird das 25jährige Bestehen des Vereins festlich

begangen . Tagesordnung 2c. wird den Mitgliedern noch näher
bekannt gegeben .

gez . fl . Kalvelage .gez . Hempelmann .

Grosser

Pferde-Verkauf.
Pferdehändler Siegfried Rennberg in Wildeshausen

ist am Dienstag und Mittwoch , dem 12 . und 13 . Mai

mit einem großen Transport oldenburgischer ,
hannoverscher und russischer Pferde :: :: :: ::

bei Gastwirt Schillmöller in Bechta zum Verkauf und
Tausch anwesend .

Obige Pferde werden mit voller Garantie gegen bar und
Zahlungsfrist verkauft .

Vechta , den 5. Mai 1914 .

Herm . Bröring , amtl . Auft .

Ginmöbliertes3immer Kalkstickstoff
mit voller Pension als Kopfdüngung , sowie zur Vertilgung v . Hederich

an 1 oder 2 junge Leute zu und Taubnessel empfehle ich ab meinen Lägern in
vermieten . Von wem , sagt Faltenrott , GSchneiderkrug , Lutten und Rechterfeld .
die Expedition d . Bl .

Drei Zimmer
für Herren (mit Kost u . Logis )
zu vermieten . Von wem sagt
die Expedition d . Bl .

Gefunden 1 Rad
Gegen( Marke Prometheus ) .

Erstattung der Unkosten wieder¬
abzuholen bet

H. Fortmann , Bäcker .

Habe 1000 bis 1500 fund

gutes Seu
zu verkaufen .

Bechta . Ferd . Schmalstieg .

Flechten
näss , u . trockene Schuppen¬
flechte , Bartflechte , skroph .

Ekzema , Hautausschläge

offene Füße
Beinschäden , Aderbeine ,böse
Finger , alte Wunden sind oft

sehr hartnäckig .
Wer bisher vergeblich au
Heilung hoffte , versuche noch
die bewährte u . ärztl . empf .

Rino - Salbe
Frei von schädl . Bestandteil .

Dose Mk , 1. 15 u . 2 . 25 .
Man verlange ausdrücklich
Rino u . achte genau auf die Fa .
Rich. Schubert &Co. ,Weinböhla -Dresden
Wachs , Öl , ven . Terp . je 25, Teer 3,

Salie . , Bors je 1, Eig . 20 Proz
Zu haben in allen Apotheken .

Vechta . D . Schröder .

Todes -Anzeige .

Gott dem Allmächtigen hat es in seinem uner =
forschlichen Ratschlusse gefallen , heute morgen 21 Uhr
meine geliebte Frau , meine gute , treusorgende Mutter ,
Schwiegermutter und Tochter , unsere liebe Schwester ,
Schwägerin und Tante

Frau Franziska Averbed
geb . Bröring ,

im 47 . Lebensjahre nach 11 jähriger , sehr schwerer ,
mit großer Geduld ertragener Krankheit zu sich in den
Himmel zu nehmen . Um stille Teilnahme bittet

Namens der trauernden Angehörigen :

August Averbeck .

Lohe , den 5 . Mai 1914 .

Die Beerdigung findet am Freitag Morgen 9 Uhr
in Batum statt .

aus der

Germania - Brauerei , Löningen ,
ist heute das feinste Bier .

. . Gewerbliche Fortbildungsschule .
zu Steinfeld .

Beginn des neuen Schuljahres Freitag , den 8 .
Mai , abends 7 Uhr .

Der Leiter .

Bezirks - Tierschau zu Carum
den 4 . Juni 1914 .

Annahme der Vieh -Anmeldungen

für Lohne gesucht .
Stundenlohn 45 Bfg .

H . Stöver , Baugeschäft .

Gesucht ein

Arbeiter
für Zementziegel .

Wiecheler Cementwarenfabrik .

Offerte an G. Tabke , Lohne .

Suche auf sofort zwei tüchtige

jüngere Maler - und
Anstreichergehilfen .

dauernde Arbeit .

Jos . Bonhusen , Malermstr .,
Vechta .

Suche auf sofort

spätestens bis zum 15. mai . 2 Malergehilfen
Auf die Bestimmungen der Anmeldeformulare wird

ganz besonders aufmerksam gemacht .

Die Tierschau -Kommission .
J . A.

Aug . Aschern , Schriftführer

Mit Gott für Kaiser , Grossherzog und Vaterland .
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Kriegerverein Batum .
Am Sonntag , dem 10 . Mai 1914 , findet unser

Fahnenweih -Fest
auf dem schattigen und schön gelegenen Hofe des Herrn
Zellers R. Schweinefuß zu Westerbakum statt .

An demselben beteiligen sich die Kriegervereine :

Emsted , Cappeln , Vestrup , Dinklage , Lohne , Mühlen ,
Bechta , Lutten , Goldenstedt , Ellenstedt , Varenesch ,

Langförden und Bakum ,

unter Mitwirkung des Trompeterkorps des D. F. - A. - R.
Nr . 62 .

Festfolge :

3 Uhr nachmittags : Empfang der auswärtigen Ver¬
eine (Vereinslokal H. Beckmann ) . - Hierauf Festmarsch
durch den Ort zum Festplatz . Nach Beendigung des
Festzuges Fahnenweihe durch den Hochw . Herrn Pastor
und Festrede . Hieran anschließend Gesangvorträge
des Gesangvereins Batum , Kommers Konzert ==
Volfs - und Kinderbelustigung auf dem Festplatz . Dar¬

nach Ball .

Eintritt Erwachsener 50 Pfg . Für Kinder 10 Pfg .
Tanzfarte 1 Mart . =====¬

Karussell , Schieß - , Fisch - und Kuchenbuden auf dem Fest¬
plaze . Garderobe und Fahrradstand daselbst .
Es ladet freundlichst ein

Der Vorstand .

NB . Da ich zu obigem Feste die Wirtschaft über¬
nommen habe , soll es mein Bestreben sein , soweit es
in meinen Kräften steht , für gute Speisen und Getränke ,
sowie für flotte Bedienung bestens zu sorgen .

Joh . Albers , Vestrup .

20060020

auf dauernde Arbeit .

Goldenstedt i . D.

Franz Schillm3ler ,
Malermeister .

Suche auf sofort mehrere

Maurer .
F . Günther , Bauunternehmer ,

Batum i . O .

Suche auf sofort einen tathol .

Bädergesellen :
gegen hohen Lohn .

Joh . Albers ,

Sonigkuchen Bäderet ,

Vestrup 1. O.

Junges Mädchen
sucht auf sofort Stellung als
Stüße der Hausfrau .

Off . u . M . P . an die Exp .

dieses Blattes .

Wegen Krankheit wird zum 1.
Novbr . ein tüchtiges , propperes ,

fathol . Mädchen
gesucht, hauptsächlich für Haus¬
arbeit und Stall . Etwas Kochen

erwünscht . Offerten unter A.
B. an die Erped . d . Bl .

Für eine Gastwirtschaft wird

auf sofort oder später ein tücht .

propperes Mädchen
für Küche u . Wirtschaft gesucht .

Off . unter V. 100 an die
Exp . d . Bl . erbeten .

Suche per sofort

ein junges Mädchen
zur Erlernung der Küche und des
Haushaltes , schlicht um schlicht,

oder einfaches Fräulein gegen
etwas Salär . Näheres

B . Püttmann , Lohne .

Vechtaer Druderet und Verlag .

Albert Sommerfeld , Verleger , Vechta .



Dienstag, 5. Mai 1914.
2. Blatt der Oldenburgischen Volkszeitung .

gewerbeordnung wieder geordnete Zustände , nard Wiltens , Gerh . Bohmann - Dinklage

bet.
Ausstellung von Gesellenstücken und für das Handwerk geschaffen, Lehrlings Karl Strube -Vechta , Friedrich Decker -Viz

Fortbildungsschularbeiten des Amtes
Vechta .

und Gesellenwesen geordnet, die Führung
des Meistertitels von der Ablegung von

Prüfungen abhängig gemacht und so das

Handwert zu neuer Blütezeit entgegenge¬
führt wurde . Herr Seminarlehrer Moor
tamp ermahnte die jungen Gesellen , den

zurzweiten Abschnitt ihrer Ausbildung
Ertveiterung ihrer Fach - und Weltkennt -

nisse nach allen Seiten auszumuzen . Wenn
in früheren Jahrhunderten über die Auf¬
nahme in eine Handwerkszunft oft nach

Gunst und hoher Fürsprache entschieden
wurde , so heißt es heute nicht mehr : wo¬

er bist Du ? sondern : was kannst Du ?
Und über sein können geben die Zeug •

ni e der Gesellen - und Meisterprüfung Aus

weis , und davon zeugen die Diplome und

Prämien , die für die hervorragenden Let
tungen berliehen werden . Er warnte dann
die jungen Leute vor den Lockungen und
Versprechungen jener Kameraden , welche

Von 6 Schmieben 5 : H. Melle
Fr .Goldenstedt , J . Klausing - Langwege ,

A .Dreßler , H. Gibbemeher -Osterdamme ,
Kröger -Mühlen .

Bon 2 Sattlern 2 : Heinrich Koch¬

Vechta , Heinrich Westermann -Steinfeld .

Von 7 Schneidern 4 : Joseph
HartSchwabe -Flabbertohausen , Joseph

mann - Langförden , H. Trenkamp -Mühlen ,

B . Meyer - Haberbed .

Von 9 Damenschneiberinnen
6 : Frangista Niemöll r - Norddöll n , Ma -

Thöleria Grevenkamp - Lohne , Hermine

Füchtel , Anna Stallo -Damme , Anna Louise
Reinfen -Bösel , Maria Krone Neuenkirchen .

am

Nr . 104 . ¬

in den oldenburgischen Landesfarben . Dies

soll Euch sagen : Treue der Kirche u . Treue
dem Vaterlande , getreu dem Wahlspruche des
Vereins Tapfer und Treu " . Ich überreiche
Euch das Abzeichen und erkläre Euch in den

berBerein aufgenommen . " Hiermit war
feierliche Aft der Aufnahme beendet u . das

lebhafte Händeflatschen sprach deutlich den

Wunsch aus : Möchten diese 23 jungen Leute
durch den Jugendverein dem lauben urb

der Kirche erhalten bleiben , um dereinst tüch¬
tige , brauchbare Mitglieder unserer Gemeinde
zu werben . Es folgten jezt noch einige , bon

ben jungen Mitgliedern recht gut gespielte
Anweleine Theaterstücke , bei denen die

senden manchmal aus dem Lachen nicht her¬

austamen , besonders Mar und Moriz " zeig

ten sich wieder von der besten Seite . Hier

mit war dann das schöne Fest beendet . Gott
segne die christliche Jugend !

§ Panorama . Eine Serie 1870 - 71 mit Be¬
Die Ausstellung war besonders

Sonntag sehr stark besucht und hat allgerüdsichtigung derjenigen Schlachten, an denen sich

Woche in dem Panorama an der Kl. Kirchenstraßemein befriedigt . Am Montag wurde ste Dibenburger Truppen beteiligten, ist in biefer

mittags um 2 Uhr geschlossen. ausgestellt .

Religion und die bestehende Staatsorbus der Residenz und dem Norden . uger bon ber Wertbunbausstel¬

Die auf Anregung der Handwerkstam
mer veranstaltete Ausstellung von Gesellen
stücken und Fortbildungsschularbeiten ber¬

jenigen Lehrlinge , welche in diesem Früh

jahre thre Lehrzeit durch Ablegung der Ge¬
sellenprüfung abgeschlossen haben , hat einen
vorzüglichen Verlauf genommen . Der gro¬
ße Schäfersche Saal war mit Arbeitspro

ben , Zeichnungen und schriftlichen Arbeiten
48

ast ganz besezt . Im ganzen waren

Nummern Gesellenstücke und 28 Nummern
Fortbildungsschularbeiten ausgestellt .

würde zu weit führen , wollte man alle

Arbeiten im einzelnen würdigen ; sie alle

zeigten, daß die jungen Gesellen die Lehr¬
zeit zu ihrer Fachausbildung gut benugt
hatten , und mehr als einmal konnte man

von Fachleuten die Bemerkung hören , daß
bieſes ober jenes Stüd einem Melster ' Ghre
machen könne . Eine Längsseite des Saa nung berächtlich machen und durch einen

les war mit den Arbeiten der Maler be- religionslosen Zukunftsstaat ersetzen möch

sest . Motive für Dedenmalereten u . firchten . Nur unter dem Reichsschus

lichen Schmud wechselten mit Proben der geordneten Staatswesens fann fich

Schildermalerei in Kraft des Einzelnen zur höchsten
Holzmaserung und

bunter Rethe ab . Auf einer langen Tisch entfalten .

rethe davor hatten die Schuster , Darauf wurden die fünstlerisch ausge¬

Buchbinder , Schmiede und Schlosser Pro führten Diplome und die Prämi

ben ihres Könnens ausgelegt . Den htm en , bestehend in Büchern und Handwerks

tergrund des Saales füllten die Möbel ert , ausgeteilt . Ein Diplom und eine

Prämie erhielt jeber Aussteller , dem auf
stücke der Tischler und die Dachkonstrukti -

vnen und Holzverbindungen der Zimmerer , sein Gesellenstüd mindestens das Brädikat
während an der anderen Längssette Angut bom zuständigen Gesellenprüfungs
züge und Kostüme durch ihre tells recht ausschuß zuerkannt war , dann auch dieje¬

lebhaften Farben das Ausstellungsbild an- nigen Lehrlinge , welche wegen der Eigen

genehm belebten . Die in der Mitte des

Saales ausgelegten Zeichnungen , Buchfüh - fungsordnung kein Gesellenstüd anzuferti

rungsarbeiten und Geschäftsaufsäße be

wiesen , daß auch die Fortbildungsschulen
teilnehmen an der gründlichen Ausbildung
des Nachwuchses im Handwerkerstande .

eines

bie

Blüte

Norden . urger

gefunden . Nach einigen herzlichen
Sattler ,

die

Oldenburg , 5. Mai .

Stiftungsfest des Rath .

Jugend Vereins Oldenburg .

Recht zahlreich hatten sich die Mitglieder u .

beren Eltern und die Freunde des Vereins

zum 8 . Stiftungsfeste im „ Kronprinzen " ein .
Begrü

Bungsworten des Präses Herrn Vitar Vor¬
werk hielt der Herr Prälat Pille die
Feftrede . Er verglich die Jugend mit dem

Den jungen Frühlings¬jungen Frühling .
tnospen drohe aber der rauhe Frost und der

beftige Sturmwind . Ebenso der beranwach
denn der Jugend¬fenden Jugend . Da sei

verein, der die Jünglinge schüßen wolle vor
dem Froste des Unglaubens , dadurch daß er

art thres Gewerbes nach der Gesellenpriste anhalte zur religiösen Betätigung , zum

gen , sondern nur eine Arbeitsprobe abzu
legen haben , z . B. Maurer , Bäder uso . ,

wenn sie hierfür mindestens bte Note „gut“
erhalten und sich mit schriftlichen und

zeichnerischen Arbeiten an der Ausstellung
beteiligt hatten .

Von 2 Maurern 2 : Joseph Linde¬

mann -Mellinghof , Heinrich Babendiek -hol¬mann - Mellinghof , Heinrich Babendiek - Hol

Die Au 3 stellung wurde am Sonn
tag bormittag 11 Uhr durch den Bor

Auszeichnungen erhielten :
sitzenden der Ausstellungskommission , Herrn

Von 6 Ma I er n 4 : Adolf Nordhoff¬Adolf Nordhoff¬
Zimmermeister Formann , in feierli

cher Weise eröffnet . Nachmittags um 5 Damme , Clemens Bokern -Brägel , Joseph

Uhr fand die Austellung der PrüBojes -Lohne , Gerhard Kenning -Neutentin

fungszeugnisse , Diplome u . Prächen .
Von 6 Tischlern 5 : Joseph Klö¬

mien an die Gesellen statt . Zuvor begrüß¬
betorn Vechta , Johann Busse -Bisbet , Cle

te das Vorstandsmitglied der Handmerks

fammer , Herr Willenbrink aus womens Mönning -Vechta , Joseph -Schumacher¬

ne , im Namen der Handwerkskammer te Lohne , Wilhelm Kröger -Bokern .

Besucher . Er erinnerte an die Blüte .

zeit des Handwerks im mit

telalter , to o Mönche hinter

stillen Klostermauern und Künstler in den

reichen Städten Werke ihrer Hände schufen
die wir heute in Domen und Museen mit

undStaunen betrachten . Durch religiöse

politische Wirren ging Kunst - und Hand¬

werkssinn verloren , die Zünfte zerfielen ,

das Gesetz über die Gewerbefreiheit , wo
nach jeder nach kurzer oder längerer Lehr¬

zeit sich Meister des Handwerks nennen

burfte , bollendete den Niedergang , bis in

neuerer Zeit durch eine Novelle zur Reichs¬

80 Der Millionenschat .
Roman von Charles So I o .

Autorisierte Uebersetzung von F. von Barmen .
( Nachdrud verboten . )

Zezette stieß das ihr gereichte Glas zurüd .

" Ich trinke nicht ! "

„Auch nicht , wenn ich Sie bitte , es aus Liebe
zu mir zu tun ?

Nein , ich tue es nicht !" sagte ste .

Die Züge des Offiziers berfinsterten sich.

" Ich könnte Sie zwingen . . . "

Das war zu biel . Fräulein Josselin konnte
threr Empörung nicht herr werden .

Ste Glender ," sagte sie , und sie ergriff ben

Becher und warf thn dem ehrbergessenen Gentle¬
man ins Gesicht .

Die ganze Tischgesellschaft brach in unbändiges
Lachen aus .

Ste versteht,,Ach , Sie kleiner Atkins !

teinen Spaß , die niedliche Französin . . . Aber
nun bist Du zu Schaden gekommen , Du armer
Junge ! Du mußt Deine Rebanche nehmen . "

Trinkt sie ? . . . Trinkt sie nicht ? . . . " brüll
ten die Unholde im Chore .

, ,Ste trinkt !" schrie Atkins außer sich vor Wut .

Gr ergriff eine Flasche und näherte sich flam
menden Auges dem jungen Mädchen .

Vorsichtig ließ dieses bie ohnmächtige Freundin
zu Boden gleiten und machte sich eine wunder
bare Erscheinung in ihrem gerechten Zorne
threr Verteidigung bereit .

Es war dret Minuten nach Mitternacht .

Brötlich knallte ein Schuß .

zu

In Scherben flog die Fensterscheibe ins Gemach .

Atkins wälzte sich auf dem Boden .
Erschreckt sprangen bie Dffiztere auf die Tür zu .
Aber schon wurde diese Titr aufgestoßen , und

sechs fräftige Gestalten standen auf der Schwelle

dorf .

Von 3 3immeren 3 : Heinr . Holt

boat Lutsen , Friedr . Döding -Varqnesch ,
Wilhelm Triphaus - Löningen .

Von 1 Buchbinder 1 :

Püttmann - Lohne .

Joseph

Von 3 Schuhmachern 3 : Franz

Hackmann -Lohne , Franz Bojes - Lohne , Au¬
gust Zurborg -Barenesch .

Von 2 Bädern 2 : Hermann Gossel¬
Goldenstedt , Heinr . Holthaus -Dinklage .

Von 5 Schlossern 4 : Friedr . Ber

des Gemaches , das jetzt von blutigrotem Scheine
erhellt wurde .

Die Schurken !" brüllte Threepence , fie haben

Feuer gelegt an die Heubarmen . "

Und mit Stentorstimme schrie er :

Zu den Waffen !
Aber niemand antwortete auf den Ruf .

Alle Soldaten waren zu den Furagegebäuden
geeilt , wo der von den van Berkelschen Burghers
an drei Stellen zugleich gestiftete Brand in me¬

nigen Minuten unglaubliche Ausdehnung ange

nommen hatte .

Die Szene in dem Offiziers -Pabillon spielte

sich in kürzester Frist ab .

" Ergebt Euch ! " hatte Hauptmann de Nerabec

gerufen .
Die Engländer sahen die auf sich gerichteten

Karabiner , und sie begriffen , daß jeder Widerstand
nuplos sein würde .

" Wie viele sind Euer ? " fragte van Berkel .

Steben . !" lautete die Antwort .

Van Berkel zählte . . . Er sah nur sechs Ge¬

fangene .
Ein Stöhnen und Röcheln , das von unter dem

Tisch her zu ihnen brang , machte die Burghers
aufmerksam .

Man bückte sich und gewahrte zwet miteinander

ringende menschliche Gestalten .
Nur einige Setunden bauerte der Kampf .

Dann kam ber eine der Streiter wieder zum

Vorschein . Es war Benjamin Coco .

Der andere lag unbeweglich ba .

Kirchenbesuch und zum öfteren Sakraments¬
empfang . Der Jugendverein wolle auch set¬
ne Mitglieder schüßen vor den Gefahren u .

Berführungen, die der Jugend überall bro¬
hen . Der Jugendverein biere seinen Mitglie

bern aber auch frohe Stunden in den Ver

fammlungen und bei den Ausflitgen . Der
Herr Prälat bat alle Anwesende dringend ,

dem Jugendverein das regste Intereffe ent¬

gegen zu bringen und zu bewahren . Hier¬
bon 23

auf fand die feierliche Aufnahme
neuen Mitgliedern in den Verein statt . Es
war ein feierlicher Augenblick , als die jun¬

gen Leute auf der Bühne unter der Fahne
Aufstellung genommen hatten . Der Herr
Präses hob besonders hervor , daß alle 23
aus der Schule entlassenen Knaben zur Stelle
selen und sich als Mitglieder angemeldet hät¬

ten , er set besonders den Herren Lehrern für

hre Mitarbeit dankbar . Er nahm nun
feterlicher Wetse die neuen Mitglieder mit

„ Ihr
und demfolgenden Worten in den Verein auf :

stehet hier jetzt unter der Fahne
wilde des Hl. Aloysius . Heute wird Euch
das Abzeichen des Vereins zum ersten Male

mitesauf Eure Brust geheftet . Traget
Stolz . Ich hoffe , daß keiner von Euch set¬

fetnen
nem Versprechen, welches er durch

werben wird . Bletbet alle Zeit brave ta -Eintritt in den Verein abgelegt hat , untreu

tholische Jünglinge , bamit wir nicht genö¬
ttgt sind , auch nur einem einzigen das Ab¬tigt finb , auch nur einem einzigen bas Ab¬

zeichen wieder zu entziehen . Das Abzeichen
ist geschmückt mit dem Kreuz und gehalten

int

Die Fremden erinnerten sich , daß es Zeit werde ,

fich zurüdzuziehen . Die Soldaten tonnten tom

men , und sie wollten unnüßes Blutvergießen ber
meiden .

Gedeon , Eugen Galimard und Master Done

gal berließen zuerst mit ben jungen Damen das

Haus . Sie bestiegen ihre Pferde , nahmen gezette

und Helene zu sich und wandten sich dem Aus

gange des Lagers zu .
Ohne ein Wort zu sagen , hatte Aristides sich

entfernt .
Niemand wußte , wohin .

De Keradec , ban Berkel und die Burghers
waren noch im Babillon berblieben .

Der alte Kommandant gab setne Befehle .

Die englischen Offiziere mußten thre Ober

fleider ablegen . Nur das Notwendigste durften
sie behalten , alles übrige nahmen die Buren , threr
Gewohnheit getreu , mit sich hinweg .

Wenige Minuten später hatten sie den bestimme

ten Sammelplatz erreicht .

Schon waren fast alle bort . Nur Aristides ,

Benjamin und seine Schwester fehlten noch .

Nach einigen Augenbliden erschienen die beiben

letteren in eiligem Laufe .
Schnell , schnell !" feuchte der Neger ; " Offiziere

Engländer hinter uns her !"Alarm gemacht ! . . .
Der stets ruhige van Berkel wurde ungeduldig .

Es fehlt noch einer von uns !" sagte er .
Wo Aristides nur bleiben mochte .

Gedeon stampfte mit dem Fuße .

Unseliger Phantast ! . . . In pie biel Un

Gine mitleidige Seele zog thn herbor . Er war gelegenheiten hat er uns schon gebracht , und doch

tot , der Leutnant Jeremias Bedfort .

Benjamin Coco rieb sich die Hände .

Ist er . . . Mir Peitschenhiebe bersett

mollte arme Fräuleins belästigen !

tot Benjamin will Pamela holen . "
Jest

Der Neger verschwand , um seine Schwester auf

zusuchen .

dürfen wir ihn auch dieses Mal nicht zurüdlassen : "

Der Bildhauer trat auf eine erhöhte Stelle ,

legte die gewölbten Hände an den Mind und rief ,

so laut er konnte .
Aristides ! "„Ohe ! Dhe !

Der Ruf blieb nicht unbeantwortet .

Ster !" tam es atemlos zurüd .

Die 8urüdweisung der Dlben

Iung erregt hier großes Aufsehen . Außer einer
Kopfstudie Professors Winter und dem großen Mo¬
bell des neuen Oldenburger Bahnhofs sind sämt
liche oldenburgische Ausstellungsfachen von der
Borjury abgelehnt . Die Regierung und die Stadt
Oldenburg haben ziemlich bedeutende Zuschüsse
zur Ausstellung geleistet , und so will man sich mit
der Entscheidung nicht zufrieden geben . Man
glaubt , daß diese Entscheidung nur deshalb zu¬
stande kam , weil Oldenburg in der Jurh nicht ber¬
treten war .

( - ) Das Bismardfest in der Ru

delsburg hat am letzten Freitag einen schönen

finanziellen Erfolg gehabt. Die Bruttoeinnahme
betrug rund 3000 M. Nach Abzug der Unkosten
werben etwa 2000 M Ueberschuß berbleiben .

( - ) Das seit einigen Jahren be .

reits angekündigte Beamtengeset
wird , wie die „Kath . Schulzeitung" schreibt, bem
im Herbst zusammentretenden Landtag bestimmt
borgelegt . Der Entwurf steht auch eine Aende

rung des Artikels 57 des Bibilstaatsdienergesetzes
bom 28. März 1867 bor .

(- ) Nach Bortum gehen nach Pfingsten die

2. , 3. und 4. Kompagnie des Infanterie -Regiments ,
um gemeinschaftlich mit der bort garnisonieren
ben 1. Kompagnie 14 Tage Schießübungen ab¬

zuhalten . Dann kehren sie nach hier zurück und
gehen 8 Tage nach Lockstedt zur Teilnahme am

Regiments - und Brigade -Ererzieren .
( - ) Neue Verbandsgenoffen¬

schaft . Als neue Genossenschaft ist bem Ver¬
bande oldenburgischer landwirtschaftlicher Ge¬
nossenschaften die Molkereigenossenschaft Cleberns¬

× Vom Standesamt . In ber
Sandel , e. G. m. u. H. zu Cleberns , beigetreten.

letten Woche fanden 3 standesamtliche Trau¬
undungen statt . Es wurden 15 Geburten

11 Todesfälle angemeldet . In Everften fan¬

den während derselben Zeit 3 standesamt

liche Trauungen , 9 Geburten und 5 Sterbe¬

fälle , in Osternburg 2 standesamtliche Trau¬
ungen , 3 Geburten und 2 Todesfälle statt .

Der MaurerX Straftammer .
W. Buffe in Rüftringen , 29 Jahre alt , hat
verschiebentlich Mädchen bie hand¬

taschen weggenommen . Ein Mäd¬

then hat er außerdem auch noch mishandelt .

Er wird zu einem Jahre Gefängnis berur¬

teilt und fofort verhaftet . Wegen Kuppe¬

let wurden der 65jährige Invalide Bruns
aus Oldenburg zu 4 Mon . Gefängnis und

Und in gestrecktem Galopp flog Herr Lavignette
auf sie zu , hinter ihm her aber flatterte , ihn wie

ein weiter Mantel einhüllend , ein gewaltiges Stüd
Leinen in roten und blauen Farben .

Ach ! was haben Sie denn da ? " fragte ber

Amerikaner .

„ Das , Master Donegal , das ist das Banner ,

das über dem Feldlager wehte . Es wird mir

später noch einmal dienen ! "

In fliegender Elle ging es bon dannen .
18 .

Das Hauptquartier befand sich mitten in einer

gegen Norden und Osten durch eine ziemlich be¬
deutende Hügelfette abgeschlossene Ebene . Uep¬

pige Vegetation schmückte das Gebirge , und auch)

in der Ebene erhoben sich bereinzelte Nadelholz¬
gruppen .

Nach Osten hin berlor sich die Ebene in eine

immer mehr sich erbreiternde und bis an die Ufer

des Wilgo sich hinziehende Steppe . Die Flußufer
waren geschüßt durch eine Linie von Befestigungs¬
werfen , die Middelburg mit Pretoria verbanden .

Jm Süden schloß sich die neue Straße an , die

durch den Wald und zu den Grenzgebäulichkeiten
des Orange - und Natalgebietes führte , Gebäulich
feiten , die durch starke Detachements englischer
Truppen besetzt waren .

Auf dieser neuen Straße waren die Reisenden

ins Hauptquartier gelangt . Nur sie allein wußten ,

auf Kosten welcher Gefahren .

Ste burften um so sicherer barauf rechnen , daß

ihnen ber Rildzug nach dieser Seite hin abge

schnitten sein würde , als ber Tageshelle um sich
her berbreitende Brand tie Aufmerksamkeit aller

umliegenden Garnisonen sowohl , wie der unauf
hörlich das Land durchstreifenden Patrouillen auf

sich zog .
Van Berkels Plan war es baher , die Dftge¬

birgstette zu erreichen und sich in den Engpaß zu

werfen , der ihn nach Drakensberg , zu dem bem



feine 29 Jahre alte Frau zu sechs Wochen
haft verurteilt . Wegen versuchter Gesan¬
genenbefreiung war der noch nicht bestrafte
Dreher F . Schüller in Varel vom dortigen
Schöffengericht zu einem Monat Gefängnis
verurteilt . Seine hiergegen eingelegte Be
rufung wurde verworfen .

( - ) Dauerfahrt . 3u ber am

nächsten Sonntag stattfindenden Dauerfahrt
Bremen - Hannover - Bremen (216,7 km ) , die
von den Gauen Bremen , Hamburg , West
falen und Hannover des Deutschen Radfah¬
rerbundes veranstaltet wird , sind bislang ca .
40 Meldungen eingegangen . Auch verschiede¬
ne Oldenburger Rennfahrer werden

sich daran beteiligen . Start : morgens 7 . 50
Uhr bezw . 8 Uhr in Sebaldsbrück km 7 , Ziel
in Brinkum .

Fahne als Symbol der Treue und Einigkeit | rückziehen . Nur der Feuerwehr , dem eibertretung nicht strafbar sei, und sprach den
hinwies . An der Feier schloß sich ein gegentlichen Hauptfeld seiner Betätigung , tst Angeklagten von Strafe und Kosten fret .
mütlicher Festball im „ Grünen Hof " .

) ( Osternburg , 5. Mat . Det Anwohner des vor¬
beren Teils der Bahnhofsallee wollen um
Beleuchtung der Straße vorstellig
werden .

) ( Osternburg , 5. Mai . In der lezten Ge¬
meinderatsstzung haben die Vertreter der

ländlichen Bezirke die Erhöhung des Bu¬
chusses zu der Säuglings für¬

forge abgelehnt . Ihre ablehnende Hal¬
tung bei einer so segensreichen EinrichtungEinrichtung
erregt allgemeine Verwunderung .

§ Ohmstede , 5. Mai . Der hiesige 8iegen .
zuchtverein hält am Mittwoch , dem 6 .
Mat , seine Generalversammlung ab . Der
Verein soll in zwei Teile , in den 3. - 3. - W.

Erholungsstätte . Bürgerfelde und Ohmstede geteilt werden . Es
soll dann über die Neugründung eines Herd¬
buches für das Amt Oldenburg verhandelt
werden .

(- ) Wald
Die vom hiesigen Naturheilverein errichtete
Walderholungsstätte in Street bei Sand¬

frug ist am 1. Mai wieder eröffnet .
$ Personal - Nottz . Anstelle des

nach Vechta versezten Assessors Zeidler , der
längere Zeit der Landwirtschaftskammer als
Hülfsarbeiter überwiesen war , ist Assessor
Dr . Witte bis auf weiteres der Landwirt¬
schaftskammer überwiesen .

$ Der Kaninchen züchter Ver
ein hält am Mittwoch , dem 6. Mat seine
Monatsversammlung ab im Moortemer Hau¬
se . Gelegentlich dieser Versammlung werden
vier Kaninchen verloft .

( Der wolkenbruchartige Re
gen gestern Abend septe stellenweise die
Straßen für eine Zeit vollständig unter Was¬
fer . Für die schon recht trocken geworde
nen Gärten war der Regen Gold wert .

( - ) Die sogen . Vergnügungszüge , die
am Sonntage zum ersten Male wieder verkehrten ,
wurden infolge des sonnigen Wetters recht fleißig
benugt . Beitweise war der Andrang zum Bahn¬
hof geradezu beängstigend . In weiser Voraus
ficht dieses Umstandes hatte die Eisenbahndiret
tion die Maßnahme getroffen , daß mehrere Züge ,
zu denen der Andrang wegen des 2 Uhr -Laden¬
schlusses stets besonders start ist , von den oberen
Bahnsteigen des neuen Bahnhofs abfuhren (2. 35
Uhr und 3. 45 Uhr nach Zwischenahn und 2. 40 Uhr
und 3. 50 Uhr nach Huntlosen ). Der Aufgang zu
diesen Zügen befindet sich am westlichen Ende des
neuen Bahnhofsgebäudes zwischen dem Fürsten¬
pavillon und dem Postgebäude . Bur weiteren
Ablenkung des Andranges zu den Fahrkarten¬
schaltern sind in der Stadt in folgenden Bigarren¬
geschäften Vorverkaufsstellen eingerichtet , in denen
fämtliche Vergnügungsfarten ohne Preisaufschlag
zu erhalten sind: Friedrich Krüger, Markt 4, Ecke
Kaiserstraße und Stau und Haarenstraße ; Paraat ,
Ziegelhofstraße ; Dinklage (früher Müller) am Ger¬
trudenkirchhof , und Koйstede , Langestraße . Durch
diese Einrichtungen wird dem Publikum in dan
fenswerter Weise der an sich schon erschwerte Ber
tehr auf dem provisorischen Bahnhof etwas er
leichtert .

-

(- ) Dem Freiherrn b. Hammerstein in
Abentheuer wurde der Titel „ Kammerherr " der
Hehen .

( - ) An der Hochhauserstraße erbaut
Herr Eisenbahnarchitekt Röhler ein modernes
Wohnhaus .

X Der Wochenmarkt am Sonnabend war
reich mit Gemüse , Fleischwaren , Eiern und Butter
beschickt . Spargel tostete Pfund 40 - 80 d , Blu¬
mentohl 15 - 50 der Kopf . Junge Wurzeln
großes Bund 20 , Spinat Pfund 8 - 10 , Rha¬
barber Pfund 10 S , Radies 3 Bund 10 , Salat
4 Stopf 10 , Butter Pfund 1,10 - 1,35 M. Eter
Dußend 80 . Die frühere Kaffeeschente ist jetzt
bom Obst - und Gartenbauverein gepachtet worden ,
und jetzt soll dort Gemüse (Sonnabend war nur
Spinat und Rhabarber ) verkauft werden . Blu¬
men waren in bielen Sorten zu billigen Preisen
zum Verkauf gestellt .

§ Donnerschwee , 3. Mai . Heute fand hier die
Fahnenweihe im Kriegerverein statt .
Die Mitglieder versammelten sich um 1%
Uhr im Vereinslokal und begaben sich mit
einem Trommler - und Pfeiferkorps der 91er
und mit der Regimentsmusit der Dragoner
zum Pferdemarktplaße , woselbst von 2 bis
3 Uhr der Empfang der auswärtigen und
benachbarten Vereine stattfand . Zum Fest¬
marsch , in dem 15 Fahnen vertreten waren ,
hatten sich an die 300 Menschen eingefun¬
den . Beim Zwei - Kaiserdenkmal hielt der
Vorsitzende eine kurze Ansprache und begrüßte
die Bereine auf das herzlichste . Nach dem
gemeinschaftlichen Lied : " Lobe den Herrn ! "
sprach Fräulein Carstens einen der eierbes Tages angepaßten Prolog . Sierauf
nahm Pastor Bardewyk die Wetherede vor ,in ber er auf die Bedeutung der neuen

ganzen Kommando bestimmten Versammlungsort,führen würde .

Der alte Chef , Benjamin Coco und einer der
Burghers kannten die Topographie des Land¬
striches ganz genau , und sie waren bollständig
ficher , daß sie in zwei Tagen ihr Biel erreichen
würden .

Delmenhorst , 4. Mai . Impfung . Ter
mine für Wiederimpflinge find angesezt : für die
Oberrealschule : Impfung 6. Mat , 2 Uhr , Nach
schau 13. Mat , 2 Uhr ; für die 1. Knabenschule :
den 6. Mai , 2 % Uhr , Nachschau den 13. Mat , 2½
Uhr ; für die 2. Knabenschule den 6. Mat , 3 Uhr ,
in der 1. Knabenschule , Nachschau den 13. Mat ,
2 % Uhr ; für die katholische Mädchenschule und
der katholischen Hilfsschule den 6. Mat , 3 % Uhr ,
in der kath . Mädchenschule , Nachschau den 13. Mai ,in der kath . Mädchenschule , Nachschau den 13. Mat ,
2 % Uhr ; für die kath . Knabenschule und die kath .
Oftschule den 9. Mat , 2 Uhr , in der kath . Knaben¬
schule , Nachschau den 16. Mat , 2 Uhr ; für die
1. Mädchenschule den 9. Mat , 2 % Uhr , in der
1. Mädchenschule , Nachschau 16. Mat , 2 % Uhr ;
für die 2. Mädchenschule , die beiden Dstschulen ,
bie Südschule , die evang . Hilfsschule und die
jüdische Elementarschule den 9. Mat , 3 Uhr , in
der 1. Mädchenschule , Nachschau 16. Mai , 2 % Uhr ;
für Erstimpflinge und Wiederimpflinge aus dem
Bezirke der Deichhorster Schule 20. Mat , 2 Uhr ,
in der Schule zu Deichhorst , Nachschau 27. Mai ,
2 Uhr ; für Erstimpflinge (mit Ausnahme der Kin¬
der aus dem Bezirk der Deichhorster Schule ) in
der 1. Mädchenschule an der Schulstraße : 1. deren
Familiennamen mit den Buchstaben A , B , C be¬
ginnen : Impfung 23. Mat , 2 Uhr , Nachschau 30 .
Mai , 2 Uhr ; 2. Buchstaben D, E, F , G : Impfung
23. Mai , 2 % Uhr , Nachschau 30. Mai , 2 % Uhr ;
3. Buchstaben H, J : Impfung 23. Mai , 3 Uhr ,
Nachschau 30. Mai , 3 Uhr ; 4. Buchstaben N, 2 :
Impfung 3. Juni , 2 Uhr , Nachschau 10. Junt ,
2 Uhr ; 5. Buchstaben M , N : Impfung 3. Junt ,
2 % Uhr , Nachschau 10. Juni , 2 % Uhr ; 6. Buch¬
staben D, B, D , R : Impfung 3. Junt , 3 Uhr , Nach
schau 10. Juni , 2% Uhr ; 7. Buchstaben S : Imp .
fung 6. Junt , 2 Uhr, Nachschau 13. Juni , 2 Uhr ;8. Buchstaben Σ, U, V, W, X, Y, 8 : Impfung
6. Junt , 2 % Uhr , Nachschau 13. Juni , 2 % Uhr .
Impfpflichtig sind alle in den Jahren 1902 und
1913 geborenen Kinder , sowie die noch nicht mit
Erfolg geimpften Kinder .

um me Streiche berübten in
letter nacht einige Uebermütige , indem fte
große Bordsteine auf die Straße legten , und
großen Spettafel dabei machten .

Auszeichnung . Der Sohn des
Uhrmachers G. B . Cordes in Berne ( Arth .
Cordes ) , welcher hier beim Uhrmacher Georg
Gesing in der Lehre ist , erhielt auf der
Lehrlingsarbettenprüfung der deutschen Uhr¬
machervereiniguma Leipzig das Prädikat

Vorzüglich " nebst Diplom , sowie etnen
Ehrenpreis . Diese Anerkennung ist von 57
Bewerbern nur 4 zuteil geworden .

3ahlreiche Kündigungen
von Bauarbeitern erfolgten in lez¬
ter Zeit , da die Bautätigkeit augenblicklich
sehr flaut ift .

? Westerstede , 3. Mat . Am Sonnabend
brannte bas bom Arbetter Joh . Hobbiebrunten
bewohnte Heuerhaus nieder .

Upfeber , 3. Mai . Heute wurde im hiesigen
Busch das lange gesuchte Diebeslager des
Hirzlich berhafteten Christoffers zufälliger¬
weise von Destringfelder Kindern gefunden .
Das Lager befand sich in einem dichten Tannen¬
bestande . Es enthielt 2 Fahrräder , 8 Herren¬
uhren , 4 Damenuhren , verschiedene Uhrketten ,
eine Brechstange , einen fürzlich in Siebetshaus
abhanden gekommenen Säbel und einen Beutel
mit Pfennigen , die vermutlich von Kirchendieb¬
stählen herrühren . Der Gesamtwert der zusam
mengestohlenen Sachen beträgt 600 M. Bekannt
lich hat man den Verhafteten in Verdacht , der
Mörder des Pastors in Neepsholt zu sein . (Nachr .)

Jever , 4. Mat . Hier ist , so schreibt
an den „ Nachrichten " , am Sonnabend ein

Mann zur letzten Ruhe bestattet worben :
dessen Mame mett über die Grenzen unserer
Saut betannt war : August Sola

Freunden hat sich der Entschlafene
r o . Den großen Kreis von Betannten u .

durch
seine Tätigkeit in den verschiedensten Eh .
renamtern erworben , dte er tm Laufe set¬
nes Lebens belletdete . In den achtziger
mb nemziger Jahren war er Armenbater ,

Mitalied des Schäßungsausschusses der
Stadt Jeber , Mitglied dies Amtsratas ,
überall mit gleicher Gewissenhaftigkeit seineStelle ausführend . Im Jahre 1899 berief
ihn das Vertrauen seiner Mitbürger in denihn das Vertrauen seiner Mitbürger in den
Stadtrat . Als er dann 1910 im Alter
von 65 Jahren sein Amt als Mitglied bes
Stadtrats niedergelegt hatte , hat er tm

Was gibt ' s ? " fragte Gebeon . privaten Leben noch des öfteren GelegenAber schon hatte van Berkel die Antwort aus hett gehabt , feine Stellungnahme zu dengesprochen .

Mit hängenden Bügeln galoppierte die fleineSchar dahin, eben näherte sie sich einem fleinen
Gehölze , als der Marquis de Keradec , der an
der Tete ritt , sein Pferd plößlich nach rechts
herumwarf und hinter einem Gebüsche verschwand .

Seine Gefährten folgten ihm und hatten ihn
bald erreicht . Auf seine Aufforderung hielten
alle an .

Wir sind eingeschlossen , " sagte er .
Und mit dem Lauf seines Karabiners wies er

auf einen ziemlich bedeutenden Trupp Berittener ,
der am Fuße der Hügelkette sichtbar wurde .

(Fortsetzung folgt .)

schwebendenAngelegenheiten der Stadt zumAusbruck zu bringen . So mußte er , ge
zivungen durch körperliche Beschwerden , sich
in den letzten Jahren seines Lebens fast
ganz bon setner öffentlichen Tätigkeit zu

er bis zum Tode treu geblieben , und noch
auf seinem Krantenlager hat er Anord .

nungen für seine Feuerwehr getroffen .
Das Gedächtnis an ihn wird noch lange
fortleben .

Jever , 4 . Mat . Am Samstag nach

mittag bewegte sich ein etch anzug
durch unsere Stadt , wie ihn Jever wohl sel¬
ten steht Boran schrott das Steigerchor ,
darauf folgten der Männer -Turnverein , der
Kriegerverein , die Freiwillige FeuerwehrFeuerwehr
und die Sanitätskolonne . Dem Sarge folg¬
ten sehr viele Bürger der Stadt . Galt es

ja doch , dem allgemein geschätzten und ge¬
liebten Mitbürger unserer Stadt , August
Solaro , die letzte Ehre zu erwetsen . Den
Vereinen , die dem Verstorbenen das lette
Geleite gaben , war derselbe ein treuer

Freund , zielbewußter Führer und geschäßter
Ratgeber gewesen . Sein flares und gerechtes
Urteil erweckte bet jedem Vertrauen . Dabet

schaute er nie weder rechts noch links , we¬
der auf hoch noch auf niedrig . Deshalb be¬
rief thn auch das Vertrauen seiner Mitbür

ger für längere Jahre in den Stadtrat .

Dortfelbft hörte man gern auf sein Urteil .
Besondere Verdenste hat sich der Verstorbene
aber auch um unsere katholische Gemeinde
erworben . War er es ja auch , der so träf¬
tig und fördernd zum Bau der neuen Kir¬
che und Schule mithalf durch Wort und be¬

sonders durch die Tat . Ein bleibendes und
herrliches Denkmal hat der Verstorbene sich
felbft gefeßt durch die sinnige und kunstvolle
Ausmalung unserer Kirche . Wir önnen da¬Wir önnen da¬

rum mit Recht sagen : „ Sie haben einen gu
ten Mann begraben , und uns war er mehr . "
Gebe Gott ihm die ewige Ruhe !

Nah und Fern .
? Hasbergen , 3. Mai . Jn Hullen ist das Wohn¬

haus des Baumanns Flügger am Donnerstag ein
Raub der Flammen geworden .

? Esens , 3. Mai . Bei einem Feuer , bas
Kinder draußen angelegt hatten , wurden die Klet¬
der eines achtjährigen Mädchens von den Flam¬

Das Kind erlitt starke Brand¬
wunden , die den Tod desselben herbeiführten .

Osterfeld , 3 . Mat . Bei einem Wald .
brand sind 1500 - 2000 Morgen den Flam¬
pren zum Opfer gefallen .

leines

nes Fabrikdirektors aus Grohn gestern von
Vegesack , 2. Mai . Als das Auto ei

der Breitenstraße in die Bahnhofsstraßeeinbtegen wollte, überfuhr es ein
Mädchen . Dem in de wurde der Kopf
plattgedrückt , so daß der Tod auf
ber Stelle eintrat . Den Chauffeur soll tei¬
ne Schuld treffen , da das Kind dicht vor
dem Auto die Straße überschreiten wollte .

XBochum , 4. Mat . Nach der vorläufigen Zu¬
sammenstellung der hiesigen Einkommensteuer -Ber
anlagungskommission beträgt der Wehrbei
trag für Bochum -Stadt 1830 507 M. Bochum¬
Land 356 208 M , Witten -Stadt 424 014 M , Herne¬
Stadt 576 487 M , Hattingen 337 210 M , zusam¬
men 3 524 426 M. Das bedeutet für Bochum
Stadt gegenüber dem Vorjahre ein Mehr an Ein¬
kommensteuer von 841 849,60 M und an Ergån
zungssteuer 45 667,20 M , b . t . ein Bruttozuwachs
bon 30 Prozent . Die Nachbarstädte Dortmund
und Gelsenkirchen zahlen an Wehrbeiträgen
3 662 000 M und 1 816 000 M.

Gerichtliches.

Vermischtes .
* Einen lustigen Mai Jrr¬

tum hat die Freisinnige Bettung " entdeckt .
Bekanntlich nehmen die sozialdemokratischen
Matfestversammlungen alljährlich eine Ent
schließung an , die sich durch Neuheit nicht

学

auszeichnet . In diesem Jahre brachte der
Vorwärts " am Mittwoch den Wortlaut der

Entschließung , in der sich der Saz fand :
Die Proletarier wenden sich im besonderen

gegen die neue Heeres - und Marinevorlage ,
dte dem Reichstage zur Beschlußfassung vor¬
liegt . " Das war eine fleine Ueberraschung ,
weil niemand etwas davon wußte , daß jezt
dem Reichstage eine Heeres - oder Marine¬
vorlage vorliegt . So wurde denn auch cm
nächsten Tage der Satz aus der Entschlie
ßung gestrichen . Dies ist ein fleiner He
weis von der Sorgfalt , mit der die soztel
demokratische Presse und Partellettung tte
Entschließungen , die von den Genossen an¬
genommen werden müssen , vorbereiten .

Tragödie im Irrenhause .
Madrid , 2 . Mai . Ein schreckliches Drama

hat sich im Irrenhause von Alicate abge
spielt . Dort waren zwei Tobsüchtige in et¬
ner Zelle untergebracht worden , von Denen
ber eine in die Zwangsjacke gesteckt werden
mußte . Während die Wärfer auf furze Zeit
fich aus der Zelle entfernten , warf sich der
zweite Tobsüchtige auf den wehrlos am Bo¬
ben liegenden Leidensgenossen . Durch die
jämmerlichen Schreiejämmerlichen Schreie aufmerksam gemacht ,
eilten die Wärter herbei . Ste fanden den
Unglücklichen blutüberströmt am Boden lie¬

Der zweite Tobsüchtige hatte mit et¬
nem kleinen Messer , das er sich auf uner¬
flärliche Weise beschafft hatte , feinem Bellen¬
insassen die Augen ausgestochen und die
Zunge aus dem Halse gerissen . Das blutige
Messer hielt er noch in der Hand ; er konnte
nur mit Mühe überwältigt werden .

gen .

Die a merita nifchen Hote¬
lier 8 in Berlin . Berlin , 4 . Mai .

In der Nacht zum Montag trafen die auf
einer Reise durch Europa begriffenen ame¬
ritanischen Hotelbesizer , in einem Ertrazuge
von Frankfurt a . M. kommend , in Berlin

ein . Die Herren , etwa 160 an der Zahl , ha¬
ben sämtlich im Hotel Excelstor Wohnung ge¬
nommen .

*

Ein Feldwebel alg Де

feldwebel Scheidt von der 10. Kompagnie
fraubant . Jena , 4 . Mai . Der Vize¬

Infanterieregiments Nr . 94 wurde
des hier garnisonterenden 3. Bataillons des

wegen
umfangreicher Unterschlagungen verhaftet .
Die Veruntreuungen werden auf etwa 10 000
Mark geschätzt .

* Verhaftung eine &
treuen

unge
BamRechtsanwalta .

berg , 4. April . Nach vierstündigem Berhör
erfolgte am Sonnabend in später * * end¬

stunde die Verhaftung des Rechtsanwalts Ju¬
stizrat Hans Trautner unter der Beschuldi
gung , in einer Konkurssache 25 000 Mart
veruntreut zu haben . Trautner ubte fett
etwa 20 Jahren in Bamberg seine Truxis
aus . Nicht unbekannt war es , daß der Ju¬
stizrat in den letzten Jahren mit finanziel -
len Schwierigkeiten zu kämpfen atte .

Der Kortzieherflug . Dres¬
den , 4 . Mat . Der französische Sturz - und
Stopfflieger evilliard der hier seine
Kunststücke in der Luft vorführte stellt Be¬
goud weit in den Schatten . Sein Haup
trid besteht in einem sogenannten hoc te
zontalen Korfzieherflug mit seitlichem
Ueberschlag , wozu er einen besonders
struierten Flugapparat benutzt .Pfarrer

พ . .
wurde

verhan
bon

Der Geistliche bei ber

erbigung . Vor einigen Tagen
am Trierer Landgericht ein Prozeß
belt , der für die hochw . Geistlichkeit
prinzipieller Bedeutung ist . Der
Pees von Reinsfeld hatte am 30 . Dezember
1913 einen Mann begraben , ohne daß der
Totenschein der Polizeibehörde vorgelegen
hatte . Weil der Arzt erst am letzten Tage
abends zur Totenschau erschten und es we¬
gen des hohen Schnees nicht möglich war ,

erreichen , befand sich die Familie in einer

das zwei Stunden entfernte Hermesfeil zu

3wangslage , so daß fie fich genötigt sah ,
weil alles vorbereitet war , den Vater beer¬
bigen zu lassen , ohne die Formalität bet
der Polizeibehörde erfüllt zu haben . In¬
folgedessen wurden nicht die Angehörigen ,
wohl aber der Pfarrer mit einem Straf¬
mandat von 5 Mart belegt , gegen das er
beim Schöffengericht in Hermesteil Beru¬

fung einlegte . Der Pfarrer legte bar , das
Wort beiseßen " fasse er dahin auf , daß nur
der eine Leiche beiseze , der die zur Beer¬
digung erforderliche Tätigkeit entwidle , den
Sarg bestelle und die Leichenträger , das
Grab aufwerfen lasse usw . , der also die Be¬
erdigung betreibeerdigung betreibe und die Vorbereitungen
dafür treffe . Er als Geistlicher habe ledig¬
lich die Aufgabe , bie Leiche einzusegnen und
zum Grabe zu geleiten , er set also mur Be¬

Beisepung nichts zu tun . Für diese Auffas¬
glettperson und habe mit der etgentlichen

fung spreche auch der Umstand , daß auch Let¬chenbegängnisse ohne jede Mitwirtung
tens der Kirche erfolgten . Das Schöffenge¬
richt schloß sich dieser Auffassung nicht
und verurteilte den Angeflagten , weil
3wangslage vorgelegen habe , zu 1 Mt. und
den Kosten . Das Landgericht Trier ftellte

Standpunkt des Angeklagten und
sich am Freitag , dem 24 . April , auf den

ble Auffassung , daß nur die Angehörigen dieBeerdigung vornähmen , der Geiftliche
ble Auffassung , daß nur die Angehörigen die

nur gerade so wie der Küfter , der Gesang¬
chor usw . Bethilfe leiste , bte aber bet e-Ue¬

fet¬

an

ton

Cebilliard

braucht einen Anlauf von acht bis zehn
Metern , fliegt dann ziemlich scharf aufwärts
und der Weiterflug sieht genau so aus , als
ob er an einer senkrechten Wand empor
flimmt . In einer Höhe von 200 biz 300

Metern beginnt der eigentliche
flug .

Kortzieher¬

Wald erwerb burch ben
3 weckverband Groß Berlin .

In der letzten Stzung des Zweckverbandes
Groß -Berlin wurde mit 67 gegen 27 Stim¬
men der Antrag des Sonderausschusses an¬
genommen , der den Ankauf des Grune
waldes und anderer fiskalischer Forsten um
Berlin im Ausmak von 40 000 Morgen
für 50 Millionen Mart empfiehlt .

Stimmen aus unserem Leserkreise.
(Ohne Berantwortlichkeit der Redaktion . )

2 ohne , 4 . Mat . In voriger Num¬

mer wurde berichtet , daß der Schulvorstand
auch hier wie an anderen Orten den An -

trag des Oberschulkollegiums auf Auf¬

hebung dev Sommerschule ab¬

gelehnt hätte , weil er den ganztägigen Un¬
terricht nicht für geeignet hält . Einen Ver¬

mittlungsweg einzuschlagen , war man nicht
geneigt . Jezt ist nun die Einführung des
ungekürzten Sommerunterrichts in den Volks¬
schulen vom Oberschultollegium biftiert
worden . Da bleibt dem Schulvorstande wohl
nur die Rage beim Verwaltungsgericht
über . Das Oberschulkolleatum nimmt an

scheinend einfach an , daß die Schulachten
sich der Verordnung fügenbertrat werden , und

verfügt darum trotz der Proteste der Schul¬
achten ruhig wetter .

etn

cker

Verantwortlicher Redakteur G. Thole , Vechta .
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